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Scnt Edlent D EhsmuefFenn

Gseorgen Hon Mambad L tiv(hicGert Brenderte

burgifchen Sarfchal vnd Rathju Onolsbach/
meinem ganfiigen Séderer,

GG Sler brmd EhsmmefFer
;“é& N4t Giinfger Ber: ar(cBalefs Fad

) ‘g%§4 oem ein jeder ADenfcl in feinem beruff

CONNE5 darauff udenchen/Hud fics fo oil miiq-
ﬁh& lich Jubeffeiffigen verpfliche brd fful-
Oguft/davmmic er fedesman dicttery/ (i aber hiiccen folll
auly das e nicmands (BGedlich fen, Als babich f oldies/
nad manen geringen Serfland dnnd dermdaen / wie
i)y nodh ein wetig beffer bey Ereffeen getwefen one thum
su melden/nod niche gar in Hergeffen geftele/ fonder je
bifieilen ecivas ein wemggechan. Dieweil es aber
nunimeh: micmir im abnemenift/ ond alcere balben nic
Ol weicers aufridieen fan/ aber gleiBivol dic bbrigen
(tundlein/ (o bifiveilen dnfer Bers Gsoce Herletbec) nic
gern dergeblich bingeben laffent ol / twie dann dic seic
it cins augenblict fevree, SDemnact (o hab ich f1ie Oie
Rogee/ Ricieer/ Sculeheiffer) Luvaermeifier, ond
Rechein@teccent / Hnd was dey quien kSeue meh: femn/
ocnen der Slsann brind die Gevicse befolen fein/ auf
Guidone de Sufaria de Tormentss ¢o- quaftionibus, IO aug Grillando
ccliche fragen sufamen gesoden / Sic man die gefans
genen/ o berdadic auff fids baben ) Weinlic§ anfpic-
Biery/ Ond mic i bmbgeden foll damic man imnidicjue

A G4 oiloder




fil oder 41 wenig ¢hec Dann i sum offccrmal gefe
Ben Brnd exfaren/ wean ¢6 40 {Bulden fommen/ das
man mie dent armen gefangenen SBenlic® bandlen
follent ie felesam) dngebeucBlicd e den felben man
pfl=ace Smbiugehen. I3 dann aufy der Dorwrededifes
el ectvas weicleuffeiger angeseige Hnd aufdgefive
wird. Dab derveaen folcBe geringfcfetsige arbeies
Db mehrer Ausorcee Willen/ Euch meinerm gunftigen
Afzoverer/ bietmic frrelich dedicirn HUD sufcheiben wot=
fen) Viche dases foldies wirdig wer/ fortdern Oas ich
oerfelben begern drnd meiney Herbeiffunggenug checs
Molacim falfalicant quiduranon habent, S AN (80“ bffOIbcno

G5eorginte Camcerbect,







Poswede juim Cefer,

wenfchen® Nemlich durch die / fo vonder Oberfeit DAL Herodeie
werden/ 2iber wiche 0as ein jeder den andern binbsublingen folle fug
oderanad)thaben ) Owmb faget auch Ghuiftus su Detro : Stecke
ocin Sehivert an feinen 02h / Oenn fver dag Schivere nimmet /der
follvurd) 038 Sechivert vinbfommen/ Das Ife/erife in des fchiveres
vrebeil gefallen. Dergleichenleret auch S, Paulus sun Xomern
am 3. Sederman fey vnterthan de Oberfeit/vic gesvalt vher i bat/
Oenn egiff Eein gemwalt deii von Gott/ Wy Jich s wider die Ober
Eeit fest /oer widerfivebet Glottes 0wnung / dic aber Iderfereben/
werden ober fich einy vrefeil cipfaben / ‘Oenn dic Gieivaltigen find
niche den guten swercfen / fondern den bofen sufdecheen/se, Wit ou
Oich aber niche fiircheen fidr der Oberfeit/fo thue gutes/thuff du abey
bofes/fo fliirchee dich / denn jictreqet dag Schivert nicht pimb fonf/
Sicift Sottes Dienerin/cine Racherin sur fevaff/vber den fo bofes

thut. So feit nun ouf not vnteethon/niche allein pmb der ﬁmmfom
ocen auch Yimbdes geivi;fes mwillen,

Aufs welchem eine jede Oberfeit / fie fey bobes oder niders ffan.
Oes/genugfonm ond flar suuerftehen hat/fvas jr amptife / YNemlich/
0as Jic dic frommen pund bufchuldigen fehiissen / vertheidigen pnnd
bandbaben/Dageaen aber dic bofen/mutsvilligen buber / [0 andere
belerdigen/oder fonft niche swollen aebofam fein/firaffen/ onnd e
weiolich auff dic hauben greiffen/se. Wie Jieaber folehem nachfoms
men/ vhnd wic jic die frommen bevtherdigen / fonderlich arme MWite.
fven vnnd Laifen/mwider die reichen pnnd gemwaltigen/ das gibet lef»
ocr dictegliche erfarung/ © Gott pom Dimel /ivic fehivere vechens
fchafft sverden fie fiir dem jangfeen geriche darfiir geben mifjen/vas

ofcreichen vud geswaltigen ol fo farsichen / vnd Witsoen pind Wai»
fen / fampt andern armen / oardurd verd2ucft prnd pergemvaltiges
foerden/2e. Sodoch die Schnife an vil oent / fondeslich Efaie am
erfien faget : Tracheet nach vecht/belfft den verdancEten / fchaffes den
Waifen recht/ vnud belffeever Witiven fachen/te, Dauon 0och alls
bier nach lenas niche fan gehandelt serden / fo hioset man ¢ auch

tcgn‘f'[) faftinallen predigeen. Ylun wollen soir IveE auff oie Obers
beit oud das Regiment Eommen /zc, |

Wannnun eine cip éRcgmt/fi?ogt/@cbult@aiﬁ/obcr Disrgers
meifier




Rortede jumm Cefer,

el ficr W00CH/fo darff er nicht gedenchen /048 ¢r serde
garicn /oder fanfit auff dem Polfeer fisen/ond gutetage
OCen SvITd ju fFreiten/ s web2en/su febiisen / onup suferaffen genug
baben/ Dieival 0och dic Weltjre arg nitlaffen fan / Samich diicke
furivar/oas dic el nie crgcr/@introﬁ:r/rutb[vﬁ:r/tcnﬂifd)cr geive
fch/dan Iest/Vngeache das auch dic Kinder Jeio beffer aug.
wot/mie fich ein Shif gegen dem and
grofer Ooctoz geivufi bat/ So ifE e doch an deme /a8 alle lafier
auffs bochf Fommen fein / Wiesvol Suuenalis ond anoere gemeint/
DAS fie suven jeiten am Crgfeen geivefen / oo ich 0oeh i weinen jun.
genjaren / gefeben vand crfaren/ dasvfe Leutdasumal IRGTIE 2
flirehtiger /ef hgesogener/auffrichtiaer /onnd frommer ge vefen/ alfo
008 fich einer 413 tod gefchesmet / svann er nur ein Onstehiig ot inn
gegenivare chelicher Leut /pere follen von fich faufien o ien /ich ae
fchiveige Dag man bett follen folche fiche / fihiviive v Soteesle
frerung treiben / ein folch Semvleben firen / vund fich nicht susveilen
nuchtern balten/fondern tag vndnache voll fein/ze,

i Rofen:
baben/ fon-

Wicman dann fibet / soenn man it oct feraff nachdickt / das man
gleichivol damit eine forche mache / prnd jich die fehel cfe ans pdwehen/
gleich sie die §rofche [l sverden/soenn dex Storh geeveceen Fombe/
bnndbackt fie auff die Eopffe / fonfe swiffen die tropfen nicht /svic pis

/.00 siveiffelioe felle fein)
lition f¥ehen/ da fill e fich nicht
DI | enlen




Dowede fum Cefer.

enlenlafiens ) Oannes nicht Hafelniif /noch Hofennefiel antri fit/
fondern ded Stenfchen leben / fo nicht soidersubsingen / vil weniger
subesalen ifi/Wolt derivegen fehiverlich sunerantivoten fein/vann
cin Oberfeit/fo lafs ond vnuozfichtig fein / vond cinen auff blog anges
ben [oder one genugfame Inquificion, audy vorachende genugfame
Indicia, fonder auff blofje vngesviffe vermutunaen / vom leben sunt
tod bringen [affen/oder fonft wider Recht mit jme bandeln vund ge-
baren/re. Oeromwegen fo haben aueh dic Recht beilfamlich verordene
prd verfehen /Das man niemands / one vorgehende genugfame Indi-
cia, mit peinlicher frage/angreiffen foll. Sobelt man an vilen treffa
lichen o2ten / als inn Sachffen / Divingen/onnd Keichffen den acs
brauch/das man Feinen mit peinlicher frage angresffen darff (es fey
vann garemoffence fall) ond man bab fich dann bey einer Vniuerfi-
tecoder Sehdppenfiul/sunom des Recheens belernet / ob die Indicia
su Rt genugfam fein oder niche / einen mit peilicher frage anjie
areiffen. |

Bud diesweil ich ebe auff vie Schoppenfial Comme/mug ich
gleichiool Das fagen /das ¢s gar cine grofie urichtungifi/ fich ocs
Rechtens dafelbfE suerfunden / beive in Biiraerlichen vnnd Peinlia
chen fachen/fonderlich omb der Stett vnd ander Lent wwillen/ fwelche
ol Ober pnd Dalfgericht haben/ aber doch mit gelevten lewten jur
notturfe onteriveilen vbel verfeben /onnd derivegen fonft einem ok
foltenein ortheil fprechen / das ime die augen vbergiengen / iwelches
ourch diefen weg/ auch mit geringem Foffen Fan perbhitet swerden,
Vnd ob ol diefelben bifsweilen pngleiche vrebeilin einer fachen vu-
gleiche ortbeil geben vud fpredyen / fo gefchicht doch folchs niche offt/
pnnoift nicht ﬁ'[l}ﬂlﬂ/haﬁ Di¢ Opiniones [n‘t) oen Turiften niche allzere
vberein frimmen / Soife auch vil an dee fraqe gelegen / onnd foic die
Parten jre fachen /alg flag bid antivort / vey evicl ¢ fiar onnd ein-
baingen/ wicman faget : Quibene narrat benéimpegrat, Dochiffes
nichtallein vmb die Schdppenfral suthun / E find in aupern Stirs
frenthumben onnd Landen / da feine Schdppenfiile / auch Weife
ond Dochaeleree leut / pnnd beneben dem etliche befcheibene vund ges
wifle Landsgebieuch vnnd HalGacricht / fo dem Rechten / der FErs
barfeit vund billigfeit gemef fein / onnd nach deme Jichs ing s
nein jeden Sarfrentbumb / Land / Statt / oder SHerrfhafft leiden

fill/




Dorwede jut Cefer,

WL/ bey soelchen man fich feder 3eit befcheids / sur nottivfie / erhos
benfanyie, _

Lagman aber in peinlichen fachen / fonderlich swann fie nich
Lauter/fondern siveiffent ieh) fein/nicht enlen/fondern fich ol erfun.
Octt/ond felbs evfaren foll/wie Jich dic ding jutragen/ damit man cin
gesvifs oreeil fellen moge /baben soir deflen etlich treffenliche [ch?
vand Exempel inn der heiligen Gottlichen Sehriffe / spel the ich den
Richtern onnd Regenten fiir i augen feellenmug / fich daran res
Ampis baben s fpttgcm/aufriuncrn/vnb denfelben nadhsuuolgen/
damit ficdefto sweniger s v2en/ond fich vergreiffen/sc

L

Crfilich/Gencfigams, cap. wufie Sott swol /Has Adam gefiin-
otget batte/ond das Gebot vbertretten/ denn was Fan Gott Inn $Hi-

meloind Erden verbozgen fein @ aber aleichivol svird Adam von jime
- QUY A0 CItive O gefordert/ Da Giort [p2iche: Adam svo bifruyc.

Susm andern / fchreibet Mofes Giencfig am 4.0a Sain
Bruder Abelerfchlagen bat/das Gott Gain gefraget : Wo iff dein

Bwver Abele Vgeacht das er swnfic/dag Saimdenmod/an feinem
Bruder beganaen. |

Sumdtitten/lifet man Senefis amyy. ol vfe Ebteer den THury
st Babel / im land Sinear gebatvee / das Gott fpradh - aftons

bimab fecigen/ond der Hers fteighinnab/das er febe die Statt /vnnd
Oen Ehurn/ze, |

Sumvierdten/fo lifet man weiter Senefis am 8. capit.da Cioft
faget: Esift cig gefchaey por Sodom vnd Gomosra fir mich fom-
e /oas ife grofs / onnd jre finde iff fafé febiver / Davumb soill ich
bitnab fabaen / onnd fehen/ ol Jicalles gethan baben / nach dem ge-

feheesy /Das fir mich Fommen ife/ nadh dem gefeheey 7 0der vbs niche
alfofey.

Oife Exempel seucht ver theure SRann D, uther/inn aufile-

gunge des crfien Duchs Wofe/oabin/dag man niche fresienlich vnd
eilends orehei Der D




Dosvede suin Cefer.

(aictol Gott alle Ding wol betvufk fein) dannodh fieig er berab/su
fehen fas ficmadhten / Oarumb man aud fein oreheil fellen foll/

vie geivif man auch der fach ife/man foll suuot darinte ound dauon
halen / fich aller ding erfunden / damit das vrtheil ja gevif fey/
ono niche feilen Ednne. Oennder Teufel bat jnmmer die Leut befefien
mit gifftigen sungen/dag ciner 0em andern nachredet/vund doch der
fachen cinen folchen feherm madhet/ond fic alfo fehmiicEet/ Das diejee
nigen/fo S hoen / offt aefangen vnd betrogen sverden/ond fagen /¢S
ift vo: Gott vnrecht/ic. Solchem aber suivehien/hat Sott dife Exe
empel befehreiben lafer /Dag man fich flrfehe/ onnd niemands pers
urtheile/Sondern sunon den andern theil auch hoze/SRan foll auch
croivegen Eeincim menfchen nimmier fobald glauben / twann er von
cinem andern vedet/iny feinem abivefen/ iie heilig er auch feinmag/
Alfo/vas man fich ja hiate vo2 ploslichem vrebeilen/ filt duje glatia
ben/fomag(i dues thunbey div felbs/aber dag maul halt fnne/onnd
tichee niche/gebenicht hin/ onnd fage/es fey alfo swie du gehdret hafi/
febleufs nicht ein preel/dubabft S dann felbft gefeben,

~ Alfofollman Eein ding anfaben Jauff eines andern rede /Dt
eSquleniche/oas du dich auff einen andern beruffeft / vnd fprich(i/ver
oder Difer bat es gefaget/thufi du ¢S aber/fo haftu geswiflich gefeilet/
ou iotrdeft bald verfiret/onnd jum Narien gemacht / O wasjons
mers ond vnglids modhte verbleiben/fenn man folches niche thet/
Wit aber gehen gleichivol his / pund bamen auff SRenfhen/ foman
voch sweifs das exr euget/©o faget auch dic Sehrifft/ivic oben gehdzt/
Giote sodllnicht vreheilen/er hab dann sunom felbf gefehen/ ond ges
fraget:Bo biffus Darumb [af sunor anhdren/mwas der felbfchuldis
gedarji fagee/Wenn ex nun dffentlich vberspundenift / fomagfi du
Dcan fren vnd mit gutem geiviflen vrebeilen/ ond dein Ampt gebrays
chen/ Wolt Gott Das i das in vnfer hevhs bildeten/onnd vns dars
nach vichteten/ das wir vufer sungen dempffen Edudten/mwelche alles
berienleid anvichict /das fehiverlich wider ubsingeniff / auch durch
svarhaffeige sungen;a,

Oo fichet dergleichen gefhrben in c. Iudicantem z0, Quafiio, 5,
welches ol umercken Judicantem oportet cunéta rimari,& ordinem
rerum plenainquifitione dilcutere,interrogandi;refpondendi,obijcien-

diq pracbica




Dowede jutn Cefet,

dity prachi ta patietitia ab eo, vt ibiactio ambarun
Pleniter,neclitigantibus judex
peractis omnibus nihil habeat i
actio ventileruy quoufqz ad rei
Togare oportet, nealiquid prac
conueniat,Xc, 1as I’L

E3mill einem Bogt oder Richeer gebiiren / vnd vou néten fein/
alles sucrFunden/ond oentlich auff alle pmbfiende Inquifition e
nemen/oeraleichen fragvnd antivot/eimrede pnd anders/mit dedule
anaubﬁzctwm:crbzvﬂ‘m au fein / Damit die fach von beiven theilen/
wic s darumb gefchafen/Elar ond lauter erfeheine/Es folf auch dey
Richter mit feinem vrecl nicdhe ehe berfar Formmen / g fey dann Fein
ofveffel mebe vohanden /inn swelchem er dey fach bab weiter ju fra-
gen. ‘Oant onedas foll er nicht fortfaven fer fen dann auff die rechee
warbeit Fommen/fonfien foller jmmer fragen/ vii soeitere fo:fchung

nienen / damit niches dabinden bleib /fodem Richter SUIIen vone
noten, Itemeadem diftin&o, . nullym,

1 partium Huminata iz
prius velit {ua fententia obuiare , nifi fam

aqueftione,quod pro ponat, & tam di

veritatem perueniatur, frequenter inter.-
termiffum forte remaneat s quodanne&i

probationem iudicare aut damnare

+ 4 uquis es,quiiudicas alienum feruum,
{uo Domino ftat, aut cadit, mala itagp audita nullum moueant, aucpaf>

fim dicta abfqs certa probatione quilqs vaquam credat, {od ante audita
diligenter Inquirat,nec precipitando uicquam agat,praecipitantia ening
{emper habet comitem errorem » EITOr peenitentiam & meerorem,

Nullumante veram fuﬂa'mif};
debemus;tefte apnﬁnlﬂ,gui air: T

tberveifung vicheen oder vetheilen / icper Apofeel Paulus faget:
Wer biftu der du einen frembden Eneche vicheefs

/08 er fkehet vnd fele

feinem Hern) Deriveaen fo.follensviy png 1t besveaen laffen /fvag

anderehin onvewiver /b3 fes von difem v enem plaudern vnnd res

ben/ound deflen einen grund haben Sondern nimmer Eeinem gne

gemiffebesvei fung alauben geben /onnd Das jenige fo geredt fvor0en/

it allem maglichen fleif erfunden /oamit ein Richeer,/ aup pbers
cilung/nidht etivas vnsel tighandel /g

g/l _ n obercilung mache gemeis
wniglich jrethumbysrethumb aber mach vesven)/ze,

ch[ic[) foll ¢in 2R theer den Textum L,Qui fententiam C.
fleifyig besvegen/ ond mersEen/da dex Imperator alfp faget:

o Qu

de peenis




Doredefum Cefer.

Qui &ntentiam laturus eft, temperamentum hoc teneat, vt non
prius capitalemin quenguam promat fententiam, quamin adultersj , vel
homicidyj , vel maleficij crimine aut {ua corifefsione aut certe omnium
qui’tormentis vel interrogationibus fuerine deditiin viium confpiran-
tes concordantes rei finem conuictus fit, & ficin obiecto fagitio de-
prehenfus ve vix etiam ipleea quae commiferit negare fufficiar, L,Qui
fententiam C. de poenis, hoc eft iudex qui cognofcit de crimine cun@a
debet fnucﬂigarc, nec pracipitanter condemnare nifi per confefsiones

vel probationes accufatus conuincatur, ita vt crimen quod commifit i1~

ficiari non pofsic,

€ follder Richter / fo cin vreheil fellen will /dife maf halten/
0as cv bey leib in peinlichen fachen/oder auch fonfeen Fein endurtheil/
vber cinen ergehen affe/ 8 fey dann/das er des Ehebrudhs / Tods
fchlages / oder fonfi eines [afers / durch fein cigen befentnng / oder
ocr jenigen/fo derbalb mit peinlicher frag angegriffen/ond erforfehet
fwo:den/eimbellige aufjage thun/onnd auff in befemen/ dardureh ex
dermafjen befericEe/gefafe/onnd vberivunden / as er dic begangene
that/felbfemit beftand/micht oernainenmag. Damitder Imperator
am felben o2¢/den Richtern wollen suucefichen geben/mwann fie sudls
Len in peintichen fachen vreel fellen /das fie bey leib nicht enlen /mit
folchem vrect / es fey dann der beflagte vbeltheter /durd fein cigen
befandtnufi/oder durd) genugfame seugen / beffendigflich vberivics
fen ) Oer gefealt 0as cr/der gefangen / felbfe nicht widerfprechen
moge/ze, '

Aufi welchem dann Leidhelich sufechlicfien /dag man fich von i+
nem gesviffen/niche auff ein ongesviffes foll fivven laffen/oder inn ¢i-
ner sivetffentichen fache/cin geivi)fes vetel geben/LWenn aber ein fach
sivciflichife / fo Ean fic dem Richter anderiE niche dean dureh seugs
nuf/Eundfchafit/ond cigen beFantnuf/Defendig vud aeivig gemacdht
fwerden. Wenn mannun foldhe Recht vind andere griinde/mit Er-
empeln der Hiftorien/ivas fiir vnrath/iammer/fchimpff/ vnd nach-
theit /ven Sevichten vund Obrigeiten/ jum offternmaln verfolget/
anfeveichen swolt/mwie dann ol gefehehen Eonde/fo foiirdees 3ur lang
wehren/ Seh will aber die Richeer ond Bdgtinnmein Regentenbuch
gemvicfen baben /vnd fonderlich as der theure Said Docto: Nar- |
tinus Luther/in vem BDichlein wider den Sardinal von Neinaar

ftattlich




| naefiiet / spela
ess ol 5 5viffen pon noten / fo gar ein febrich

oIng ifis /mit peinlichen fachen ombiugehen / felches aber Feiner

gtauben Fan /er fen dann im 2Ampt/onnd beformme £S5 onter dichanp /
008 ers felbs greifft/ond erfevet/ich suil[ gefchiveigen/soass ein Richa
(er foufe ceglich sufehafen ond sufereiten bat/se,

Erfelich/ swider den Seufenlifchen B

ueher / darinye die ganke
welt/gleich soie mit ciner Sindffut bberfeh

wemmet if/ welchey Aty
Emiehe ju soehien,

ft/ Dieman aud nig

| suladen pfleget/damit man die Suncf«
bevn nicht ersirne. Sum ander

/008 e bifiweilen die Ienigen niche
vnterlafien/ivelche e8 anvern webien follen/se,

Vd diesveil die RKei ferlichen Recbe / pund pes beiligen Reichs
Abfehicd, Oeafelben Wuchern ing Oie Wiirffel geqri fien Civiesvol arg
etlichen osten Oiefelben fveniq geacht iwerden ) fo faben diefelben peya
vampten leut jeso an eine nepe i 3u souche

En/nemen niche gel¢
von gelt/fondern leiben gel¢ auff Setraiv/; |

efen ond Acker/ da eis
hem auffs hundert ol ¢ pdera o gulden deg

: S1ars fommen,/onnty
Damit man den fehalcf niche merden foll/ ridyten fie nepen erfihefa
bung auff/inn swelcher AGeaciae wirdet / das pie berpfendung nidye
Dober fey / vun® dem Greditos nichemeh: ertrag / Oenn den finffeen
galden von bunderc/c. dayon ¢in anvermal sy

citer/se,

Stirdag ander/ teagen fich teglich fouil gresyl; e So:dehaten
ot ey dem IWein /Das ich die jeit meins lebens / mebe todfehleg nie
eefaren/denn fich eBIger seit 7 auch pmb gerimger vrfach silfen be-
acben/Darnach dann einer bicher /der ander O02thin [aufft/bif dass
eeficher sird) ond fol s todfchlags balben ongefrvaffee bleibet/ [F B

£9 vnfer




Dosrede um Cefer,

eg pufer HEr2 Gott felbs wunderlicher sweife fchicket (el er vns
febuloig blut/niche Fan noch il vngerochen [aflen / ond wenn man
an alle d2eer/ivic oo jeiten/creus machen fol/ da ciner exfchlagen ifi/
fo setirden bald oeer pond ffein gebrechen/ie. Oa wird dem Richeer
fouil jugemucgefare/ ey bat eine groffe Sreundfchafft. Dargegen
ocr entleibee avin / Wetb onud Kinder gelaffen / wwelche fich mit qelt
wollen abrichten laffen/ Bigieilen nimmet die Oberfeit auch gelt/
ondleft Den todfchlag geriche fein / Daift einer vom Adel/des man
auch veefchonen foll /ob e gleich su der entleibung Fein vrfach ge-
babt / Soman aber die Sottliche Scheiffe anfibet/swiirdet man vil
cits anderns eenfe finden /mutivillige codtfehleger u fFraffen) Oenn
alfolifec man/Erod. 27, Wer ein Kenfehen fchleat dDas er fFivbet/
et foll Des todes feerbenn/Dat evime aber niche nachaefeellet/ fone
dern Gott fn laffers ongefehe inn feine hende fallen laffen/ foswillich
it ein ot seigen/Dabinsy flichen foll/ze.

0o aber femand an feinem nechfeen Freuelt/ onnd e mit Tiff ers
wurgee/fo folt du denfelben von mememy Altar nemen / vas man jne
to0te / Alfo ward Joab inn der Hiitten des Herven / auf befeldh des
Konig Oalomoms/als e dic Homer des Altars ergriffen/erfchla-
gen/0a der Konig fagee/ache hin vnd fchlagine/ vnd begrabine / auff
Dag dudas blut/das Toabvmb fonft vergoffen bat/ von miv thuft/
vnd von meines Vatters haufe/vnnd der HE2 e begale fein biue/
auff feinemn Eopffe / diesverl er 3ven SRenner gefchlagen hat /die ges
vecheond befjer fein/denn er/ond bat fie crsviteget mit dem Schivert/
Dag mein Vatter nichts darumb souft / Nemlich/Abner ven Son
Nevr/ven Selobaubtman vber Ifrael/ond Amafa den Son ether/
den Seldhaubtmanvber Suds /vag jr blut besalet werde / auff oen
Fopff Toab ond feines Samens ewiglich / am erfeenbuchocr Ko+
nig am andern capitel/2e. N

Serner faget SSofe/an votbesmeltem 0dt ) wenn fich SNenner mit
cinander hadern/ond einer fehleat dew andern mit einem Seetn /oder
mit ciner - aufe/oas cr nicht Fivbet/fondern su Dette liget/ Fombe ey
auff/das e aufigehet / auff feinem fEab / fo foll der jue feblug niches
fchuldig fein/onedas v jme besale was er verfeumbe/ond das Arhi.
aele entvichee/ze. ,,

tem/




Doede fum Cefer.
Stem/ivenn fich §

- 2 tl' | Y b | 'i ‘t ![} l . t ﬂ!’]b ‘1 |

i fehade wIderfevet /fo foll
an fue omb gelt feraffen / wiewf pes Weibes SRann in ;
feget /nadh crbentnug dey tHeidings fon¢ / Kombt 1t aber eii fehade
026/ fo foller I ffen Seel

el omb Seel / Aug pmb Aug/ a0 pmb
241/ 5Dan0 vmb Hanp 7 Suf vmb}wﬁ/ B

cul omb Beul/se,  Op
WU voling dem fall by B Sefels Talionis feBiger seie miehemebs ffate/
adery ei anoey meinng bat /ioein einem ein &lied perperhy ife/
alg Y ugen/Senc/Sas /ond end/onnd devglei |
Oifes onuerendert / fo einey e andern pom leben 3um tod binaet/

mauf verurfachung /pas

ey ein H0tiveh: thun muifie /da Oatm der Boge/ opep Richter ju.
241 genug babey WIrd/Das er fich fyol farfebe/pnd i
tvb;‘t_f)&'gr/uirf)t-vugcﬁmﬁtf)ingf[) ‘
4 ' 4

€8 Baben anch vie Sriechen vre To Ofchleg exnfilich aefi
00ch auch baterfcherd achalten/melche o feBig ond Mutwviilia/ oopep
A not Brnd gegentoch? / oder lefslichy vngefeh? gefehehen, Snfachen
“nes mutmilfigey Lodfehlags / Welche su Athen fiar pig Oberrich-
(©r/als dicin Areopago Jevefen/ gehoset/ batman b fen Procef gea
balten/dag Nan vermutet / ves Aips far geferve /0en handel plofE
oncalle affect ond einehe vorrede/Has i | |

QM TUEOen Richtery / pje fich der
dugeeragen / eryelet / Odrnach hat man jeugen ' affe
erbort/ darauff fich aber Ofe Richter nict

DLl el ieBlicher bat fein vrebeil/durdyein fehsvarten vpey ieifjen
Stein/nach deme e cinen fehuld

| W balten wolley / e
ceiennen geben/ 2(8:’6 audh der Poct faget -

Mos erat ANtiquus niye;s at

rifue I3 pillis
His damnare virosillis

ablolyere culpa,
Datin der fehivaren mehs QCEOCfE / Datin der spef flen/foif

, [t fol-
they IRODDetter mit derm Oehivert /. oom leben sum cope gericht
Wordey,

Sfieg




Dosrede sum Cefer,

Sfees aberein folcher fall gesvefen /das ciner fich foehren mife
fei/ond eine notsyeh? von jme besvifen woden / fo iff der beflagt pon
ocr Elag abjoluive/oud ledig gefprochen/ (e ime auch an feinen ehren
ond burgeelichem feande vnuerleslich gesoefen.

Wenn aber eincer cinen andern vrucefehener ding vmbs [eben ges
brache / foife ex degs Landes vermviefen worden ing elend / Alfo hat
Teleman muflenim clend fein /das er feitien Deuder vngefehalich in
cine Spiel vmbgaebacht het,

Dey iweleherm fonderlich su mevcenife /das man dem fo aufl
notsvehe einen entleibee/meb nachgefehen oud minder geferafft/denn
Do oer einen one gefehe ombs leben acbracht /welches villeicht dex-
~ batben maggefcheben fein/das in dem/fo one gefehr gefehicht / leicht-
- Lich Ean ein onfleifs begangen iverden/on foelchen der fchade hett mi-
gen verbleiben ond perhiieet soerden /e,

Gleicher gefralt ivivd der Richecr it Den Ehebrechern vnd Ehe-
brecherin / Damit folchem fechendelichen lafeer geficurt vnnd geivehet
werden moche/teglich suthun genug geivinnen/dieiveil folch lafier fo
geringfchesia an vilen o2ten geacht toirdet/ alfo/das ciner mit einem
aeringen feraffaclte / an etlichen enden davon Fommen Fan / wirdet
oervegen folch lafeer /nach verotdnung oer Recht / an weniq oiten/
iic eg wol billich/aeferafft/ vnd deriveaen auch derma flen vberband
ninnet/ 0as eS fehicr one fehery / auch niche von gevingen Ve fonen
geevicben wird/auch bifmwerlen von denen/fo es andern soechren/ vnd
oen Ehebruch feraffen follen. SRan lifet das Dionnfius der elter
Sonigsu Syracufz /als ex crfaren /das fein Son eines ehelichen
S¥tannes Weib / sum Ehebauch gedumgent /hat er jne cenfFlich dars
umb geferafit / ond ontern gefragt /ob er auch ein ftiches von feinem
Vatter pernommen / Da aber der jung Konig varauff geantivost/
0as cv/ver alte/tein Vatter sum Konige gehabet /aleich als ob der
arofjen Hertm Einder alles suthun macht ond aemwal betten/ivelches
aber ey Vatter wideelegt / onnd jme nicht so6len ane laffen fein/
Sonvern darvauff weiter gefage : So iivfE duauch fein Son jum
Svontg baben /5o du von folchen fchendelichen lafrern nicht ablaflen
iEde[t. Oifer Konigiff ein Heid / ond ein groffer Tyrany gesvefen/
vaser




Dowede sum Cefey:,

0ag er auch vmb feiner Lyranney auf feinem Konigreich ifF pers
1agt vand pererichen worden / Nodh bat ex den Ehebruch To fiir ein
rof ond fchendlich laffer gebalten/das er darfir geacht/ein Vateer
Eonde feinen Son derhalben enterben/ vnnd das o8 Feins weges Ju
Leiden fey/ieko oenn man sufammen Eombe / svird g farein gefoote
gebalten/ vnd verlacht / wenn einer von dem anoern ein Ehebrecher

gefcholten soird / nicht anderfi / aLS senn ciner dem andern fonfeein
fehalcEheit thu,

Ebener maffen iwerden jm auchdic Dich genug sufchaffermas
chen/ein folch fielen ife in der Welt / das einer weder auff dem Seld/
noch in feinem Haufe/etivas ficher behalten Fan/ ongeadht das ciner
garteichelich cin swenig felen mag/fo wirder anden liecheen Salaen
aebencke/als nemlich/ finf Bugrifche aulden wirdig/ Wieswol man
o2 seiten vmb Diebftals willen Feinen aebenelt / audhim alten Te-

[fament nicht/swic Erodi amans, gefeben svird / fondern dag ers foll .
difach swider geben,

Ao hatman bey den Csriechen / 3u Solons detten / den Dich-

feal auch niche am Letb / fonder Das ¢8 der Dick sotfach erfiatten |
mifien/seftrafft. | |

Oic alten Rémer haben den Oicbfeal vnterfeheiven /vnnd die

Nachedieh ameben gefevafft/ gleicher gefialt auch dic fo-am tage (2
frolen/ond fich sur sehe gefeelt/ze, '

Darnach HT eS ider auff eine geltfFraff Fommen [ vic Suffinis
anus faget : Infticn, de Obliga,quae ex delido nafcunt,§.poena,

Nach deiber das ficlen oermafien vberhand genomien /das
i ieoerman feind gervoden/bat man die geleferaff sviver abgethan/
onndan vil oxtenangefangen/ den Dichen o glider absufchuerden;
Wieman dann nodh bifieilen etlichen die obien abfchneidee /odet
oicaugen auffiiche/ Welches aber Yuftiano nich gefallen, Auten,

venulli ludi, §, Quia vero colla, o,

Suletst/bat Keifer Sriderich dev erft/ ein Conficution gemacht/
¢ Dic Oich




2Doede

oic Dieb mit dem Strang vom

tenenda,th viibus feudo

Bey den ¢
fwefen / oer nur fwel b
| erareiffenlafien.
18 Der Sache iill auch
| mache Ecin onter
1 [

lib. 2. arti, 13, Pep

I

i, in ¢, fufcepimus ex, de hon

tudinem ecclefiaftican

11101 €onuct
{anguinem,

Was diegrofen Dich anla

boten an cinen andern 02th / find

© aubdngen/dertveaen dann fich
authun / Bl ¢8 demnach bey
bleiben Laffen / ond den Vbgten
oern/olefe Furicerinnerung/y
Guidonis de Sufaria, fom
Grillandi ) omb mebrers vnteryi
ben ferner nachiudenceen berol
fchaffen/das man dic

I

rum, §,fi

gopticrs buud Lacedemonie
af felesi E0nnen/ o

0as man cine
fehied /ex Bab oil oder 11

Oicb follman bengen ac.
Oas Geifelich Rechet aber ift etvag linde

1CI
pallio tunicam perd ere;quam hominem o

auch inn folche Fursse
toonudten / danon a
oifen Sta

OROCt 0201
PEOEmM/das ich aug den
chts villen dar

hen haben / Oann e damit

sum Cefer,

leben Sum ¢od su richeen, Tic, de pace
quis quing; folidos,
vh/ifE feelen Fein flind ges
mo Jich am Oiebfral niche

1 Oieb Bengen folf / vnd
enig gefolen / Landrecht)

v/ Il dag suiders
A gefagt wird/Satius eft cum
ccidere, & fecundum manfue=
defenfione verum eftundere

dio. )

Lt pro

at/0auon Gielliug feheibet/ Di¢ g

Borrede niche
[hicr meldung
N Ivenden pind
Schulthaiffen/ovnnd ana
ng oer peinlichen fragen)
bierdten Buch deg
ju gethan / denfel.



Solgeecirt fefmer vid mtaficher

Tra&at Guidonis de Sufaria, {P{e {an vann man gﬂ’ﬁftl
et Vhelehetern/ damit man i nicht su oil oder ju
§0e:g thun mocht /in petmlicher frage
verfaren foll,

WY 2DfF das man inn gegenivercigen bandel/
1R b:’epciu!t’gfsr’t:’uﬁ[mrpifcl:ﬁrngettefﬁ::b/ i welchet: teq-
lich mancherley bedenchen furfallen 7 oenlich wiffe 3u
Procediren, yid vecht/atch mit ettt tnaf Dot vinb-
suggeben / JfF anfenglich suvwiflen) das cin jede ©berkeit / er foy Vot
Richter/odet: Buegermerffer / firnemlich aufF finff Aveicke! fleiffig foil
achtungbaben/damit nicht ety jedex: fetns gefallens ( Oa ety aper menfcly -
3u gefengnuf gebaacht / vimd einet: vbelthat besichtiget woen ) wider:
verdonung der Recht /hanbdlen moch / welcheh fich dann Eeines Weiies

-~ gebiren vull/auch bie Redh {olches eenfHlich verbieten, L. 1 C,de cufto-
dia reorum. "

I,

Sum erfEen/oas fich i jeder Richter odet Oberkeit fleiffig bedenckes
wid fich letchtlich nicht bevwegen [affe/ jermand o vogehende genugfime
vifachen vind Indicia, i peinlicher frag ansugeeiffen / vil veniger Oiefel=
bert 31 voverholen/Es foin aleich ore felben vifachen vid Indicia,de yoay-
beit ehnlich/vind verifimilia VOUanden wie fie wollen) i fonderbett wo
man fich duch eiren andern vid leichtern weg/Oet warhert (Hlcher fachers
ectundenmag / nemlicl / der vhelthat [0-0em gefangen febyulo geebeny
Yo datourch sugefengnuf Fommenift/ L, divus Piys ft. de quaeftionib,

& L, fEico: Da gefagt witd/oas mai an det Cortur micht anfaben foll.
L.editum C, egdem & L, quoties ff. de rei vend,

¢k

DVors ander/ift wol sumercten/ vind fich firsufelen; das eiy Yout
oder Richtets/ nicht aup eisger: jeglichen geringen Yifachen / audy micht on
viterfcheid der Perfon/sy petnlicher feag febeite / Damit o fich nicht vers
greiffe/Delche Petfonen aber: peinlich gefeage mdgen werden/ wird bers
nach) virterfchiedlich subefindens fein,




- me— ——

S an mic den Dbelhecern
3 Bl

tym Dtten/foll man auchviffer/das micht alle Indicia s peinlicher

fron/ einen samit ansugeeiffen / genugfam fein / orexvell 3u der Tortut

nicht eher foll gefchritten werdert/ imat hab oaun falfche Indicia vyid vees
mutung/welce (o fTard fein | Davaup suyerfTehen vid ab3unenen/0as
et gefangen diefelben mcht vevi eitent Ban. d.1. 1, fF. de quaettio,

11T

Vo3 vierote/ift 3umetcEen/oas Feiner mis peinlicher feag angegrif=
For werden foll/ es Eommen dann 3woey oing sufamimen/ Liemlich /0as
grevve Indicia yothanden feitr/ vHIO O3S Oek aefangen anleb vud verffand
§o ftarcE vd vermogens fey/Das ex folche fchavpffe feag auffTeben vmid
ertragen tan, L. vaiusin princip,fk. de'quaeftio.

V.

~um finffeen/iff suwifjen/ das det Richter sder OberFeit i peinlis
dyerfeag einfolche maf subalten fchuloig ift/oas ex jm bey leib nicht suuil
¢hse [ond Den armen gefangen o offt nicht ffrecten vnd auffsichen laffe/
als fein anklager fucht vrnd baben voill] fondern fouil {ich leden voill / Det
ge{Talt/Das Det: gefangen nicht 3u £0D gemartert/ fondern beim leben blets
bern mge / bif Das ex feiet vifchuld genieffen / oDt feiten geburlichen
Lobiempfaben mége,La.S.queeftioni, i, codent,

5346 peinhiche frag fey.

$Tun volget su wiffen was peinliche frag fey/Onnd iff peinliche frag
sichts anders / Dentr et erEundung ek watheit / an-oem YTenfchlichen
¢Sepet: / Durch pemlichen 3roang/ als oen Davm(tock / Laiter / Peandt]
odet: andere peit/durch welche der: LXTenfch mit peinlinkert vnnd fchmers
gsen angegriffen witd / 0AS ¢8 imwebetbut. Jtem/mantan aucheinen
it bunger oderdur(t peinigen/Oas erdic voatheit fogenmuf / Oerrvegen
fo thundie Richter gar vivecht/0as fie Oie efangen nicht fpeifen/ voelche
nicht peinlich O8:ffen gefeagt werden/ tefte Bartho, in L, 1, §, diuus fk.

de qutt,

$SelBe Verforenmogen peinlidf gefrage
* soerden/ond soelehe nicht.
L0k D2oben




it peinlicBer frag Beyfaven foll, ST

WieDoben gefagt ifF/mSaen alle Perfonen peinlich gefeans werden/
- aupgendmmen die fo tm Rechren sufeagen verboten feiin / doch [agt Das

Actfevrecht / das i etlichen fellen / alle Perforen on viterfcherd peinlicl
mogen angefprochen werdern/ve C,de qugeltionibus L.milites,da det Im.
perator,on viterfcherd / tedet von folchen [affers vid fellen / Daruon al

letley menfchen ESnnen gefeagt werdet/ayfefcheiden/fo inder Oberkeit
feins/ve C, deinfamibus L, nullum,

WelBe Werforenriche follen corquire werden,
{1

YEv{tlich werden die mitderjerigen aufgesogen/welchedic Reche it

Yoollen petnlich gefeagtbaber / wenn fie viter: 14. jaren fein/ 00ch mag
man {ie ol bed:dwen/such vwol mit Rutten [freichen / [0 es vou néten
Eond man fonfF ore warbeit nicht ecfaven Ean/ 1.8, impubes f,ad filla,

X Liexcipiuntur, ff, de que{tionib,& l, exlibero 8. deminore,eo, tit.
11,

~ Dos andet:/ werden audy alte verlebte eyt bedacht / Vi mit der:
peinlichen feagverfchont/1, 3. F.ad fill atianum, §. ignofcitur,vide etiam
ngelum in fuo tractatu maleficiorumin verb.publica famapraceden-

tein verb.fexto quacro que perfonz, pid beiffen folche alte decrepiti, die
auff Oer gruben geben/vnd des legtenalters fein/so.dift, ¢ fina. & loann,

An,in procemio fexti,&c,

EOA

SumOutten/oieinboben Emptern figgen/nls bie ¥ andrichter ) Rit=
gc(uilintsbmn! Sechoppen vid oergleichen/ vndjre Ainder ve L, milites

L. decurionds C, de queeftionibus, doch werder orfer:tn etlickyen fellen
nichE verfchont/fonder muifien anchberhalten)als in crimine loofe Majes
Ats, Vid wen fie Vervetber: fern des Vatterlandes/zc,

II11.

Sum vierdten | (o ol man auch fchwantere Yeiber: mit peinlicher

feag verfchonen/ L, praeonantes £, de poenis, 10 lang bif fie der frucht
entlediger yerden,

C i Volger




§31¢ than mic bén%elibeccrn

Dolget ticman die peinlichen fragen fitrnemen
foll/onomit was maffen,

»Fuieallen dingen foll dex Richter die fifefebung thun/ wenn esdurds
genugfameindicia dabin Eommen / Das man eien gefangen oder: Vbel=
theter/mit penlicher feag angreiffen foll/ober mag/ das e dife favfichtigs
Eeit gebzauch / 0as jmder: Schavpffricher micht suul thue / fondern iny
e maf balte/ fonderlich das e den avmen L¥Tenfehen o batt nicht a1
firengenlaf / auch o offt ) als der ankleger voull / fondern allzert die gzs&g
veenunffeig vid meffigbalte vud anfFelle/L.de minore §.cormenta f,de
quac{tionibus,P0ievvol man i dem fall Eein gevoiffe regel geben odet: bal-
ten Ean | Sondern dem Richter voill gebeiven / Aerffig auff die gefangen
perfon achtung subaben/voie ffarc /vore alt/voie fchyach fie fein/audy ob
Oie werbeech grof oder geving fein/alfo das ex wach gelegenbeit / bifvoeilers
fcherpfer vud berter/bif werlen auch linder feagen muf /ond folche vinb-
{Tend fleiffig betvachten (ell/ L. iifj, ff, de re militari§, finali &1, fiquis
i graui§ Ignofcitur ff,ad Syllanianum, L, queftionis modus ff, de quec-
ftionib. welches jim dann ein Voge odet: Ridyter fivnemlich foll angeles
gen laffen fein,

ann 6il gefangen fein)an weldan aniu-
faben / peinlich sufragen.

S0 aber auff et mal wil %cfangner vothanden vnd sufeanen fein/
i Dems fall Ean man auch wol Fetn gevoiffe vegel furfchreiben | Sondernt
et verftendiger Richter dee iff:gq iff / vid manchetley avt det leut Fennt/
muf feben ain welchem ansufaben/ damit exdie yoarbeit erkunden mdge/
Ooch 1 3urviffen/das die gefangen felten etnerley avt feins/eimer iff beberty=
ter/einet fOxchtfamer Oetin der andet: /i dem fall i andem forchtfams
meenansufaben/ Lo, §.1.& Lvnius§ 1, . de quecftionib, Dergleichers
welcher am metffen verdachts auff jmbat/ odet fonf fehyoacher Com=
plextonifd. Jeem/fo man Vatter vnd Son fragen foll/ mag oer Richtet:
am Son anfaben/ vnd den Vatter sufeben laffen / Oamit ex Deff chyer: bes
Fenn/Lilti quidemin fine ff, quod metus caufa, “tem/cin Yetb pflegres
auchebe subekennen/vnd Ean O fefF nidyt balten/als ein Y Tgnn/L filiain
orbitate C,deinofficio, tefta,c, ferus de verb, fignifica, &3¢ beFennt eitp
jungerauch ebedenn ein altet, |

s it anchbieneben 3u wiffen/vnd fondetlich vwol sumercEen/ voenn
| | Do Richter




inpeinlicBer frag berfaren olf, I

oer Nichter: den gefangen peintich feagen vill [Oas e fich i Semn feamers
Yol furfebe/vnd nmicht alfo feage/ob ecden Gaym mitOem fchwept oder:
fpie/auff Denarm/an dem tag/vid an oct: [Fell gefchlagen bab/oan fol=
ches meby inftruire denngefeagtifF / was der gefangen fi -gen / Ynd Oeid
ey wi.‘l'féﬂ/ was et beFennen fOu / I 1;(5, qui qumﬂi{mem .. de qu:cﬂie,

CEvegen er in genere Vit i dek getnern fragen follwie et mit dem Gaio
34 v1fden worden / wie det: bandel fich sugetragen / vide Angelum in

verb,fama publica praccedente verli,3, fonft mdche ey [agen/oas et nie fjem
Oacht bet,

Dolgec auff was GrfacBen einer peinics foll ober

mag aefrage soerden,

5ietaufF virdet geantroot/ das micht allein inn peinlichen/ fondeprs
atich in Duegerlichen fellen vid bendlen / voo mii die wathert fonf niche
etEunden Eas/dre peinliche feag (Fat bab/vnd sugelaffen werde/ L. diuus
X L. exlibero ff, de quatt, Dasift/wems eitier vmb eitter peinlichen fi-
~ Chen/ biseglich beklagt vimd vogenommen witd / Doy i Bupgers

lichen fellen anderfF nicht/oer [0 eint petnliche verbrechung vohandenifi,
decun, Bal.inc,dilectus extra de appella,

$erintman die lewe mic peinticBer fraq
angreiffen folf,

Sobat es auchdre meng wicht/Oas inan Jedetman/ o viterfcherdy
Oct: Perfon/vudint allen fachen/aud 3 JeDet: 3eit/mit peinlicher frag an=
greiffen moge/Sondetn man foll icht ehye [Olcbe feag firnemen 1 e o
man [onfE binter die warbheit nicht Eommen Fan/vnd map s folchet: frag
genngfame vefagh vnd Indiciabab / fonfE foll man an Oct: peinlichen feag
Oen anfang nicht machen / voie dann obers auch gemeldt / vid folches dre
vernunffe vud alle billigkeit mitbanget/ auch Oaffelbige Abbas in c. cum
in contemplatione extra de reg, i,  “ftem/ ey L, 1, in princi, ff, de
queeftio.alfd haben wéllen / Lemlichy das bie Indicia vund vermutung/
Oarauff die peinliche frag fiscaenommer wetden [Oll/ rechtmeffig vind
genugfam fein (Ollen / fonffen vid one das [ voer Oem avmen menfchen/
O jriz3uul gefcheben foll/in fdlcher fene/veder mit et Appellation péck
Refticurion gebyolffen/dierveil je wil Oarunter Das leben einbisffen mmiffen/
Wenn fie [Dlcher geffalt angegriffen werden / L, aut damnum §, 1, ff, de

C g poenis
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peenis, L.cmilites & 1, cum cognitio naturaliter C, de queeftio, licet alij
legant,cum co QLo nacuralis,

avim Holdee was iy Indica genugfam Hnd Hort nocen
fein / fo maneinen peinlich fragen ivill,

Ssouil oifen Puict anlangt/roas fik Indicia vid anseige von noten
wid genugfin fein/vnd frher geben follen/ voenn man eien peinlich fra=
gen voill/ Volges datauff Oifer befcheid / dasdaruon ein qrinotlicher be=
vicht vio beftendige lebyze 3u Recht gegeben nodh gefunden yoerden Ean/
Sondern {Febet firnemlich inm der voulEde des Voges oder Aichters/
1, 3, in principio ft, de teftibus, Pie dann auchdie {Traffen/[oim Rechte
sicht auf geoaices fein/in vollEdrdes Richters gefFels fem/ L hodie &1,
fanctio {t, depeenis,2Alfo Ban man auch de 3eit balben Eeils gevvifje maf
ove veael geben / Aber gleichrool Eanin gemein dife vegel gegeben YO de-
baaucht werden ] 0as ein befcheidener vind furfichtiger Richter/ allen
muglichen fleif anvoenden Ol / i erforfchung yind Inquilition Dex yoar-
beit) wenn jim einet: fiirgebaacht vird / der ein vhelthat foll begangen ba=
ben/ damit er gevoiffe Indicia baben moge / drerverl Die Indiciader bexvei-
fuing am nechifen fein / Yimd gleich mit fingern auff die yosrbeit yoeifen/
w0 find eirt Hulff odet fferdEder vherwerfung/oas ex Datinne mcht feyve/
fonder beften fleif furvenoe/1, Inftrumenta &1, finali C,de proba,

23 foll aber etn Yot ober Richter fleffige forfchung baben/vnnd
evFunndung nemen/ mit welchen letsten / vind an voelchen enden e vers
bafee/fo Torquirt werden fOUl / fich gebalten / dievveil ein béfe beywo-
nung ein anseig it bofer bandlung/L.plures ff, deadminifira, tuco, 8. af-
fidue, Alfo das auch wol fromme lenst/durch bdfe gefellfchaffe verfurt vii
bSF aemacht werden/Laedilem §,pedius ff,dezdilitio edicto, i 0ait
auch Avifto.fraet s Yie ein jeder: geartetift / fo pfleget egauch gevodulich
gefelfchafft/vmb vud bey fich subaben.

Jrem/fo qeben auch folche fell groffe veemutung/als yenn bey emem
tiefFolenc bab gefunden yitd / Oder: ein Junger gefell auf einer bubfchen
Y1Tersen bauf gebet/oder wenn einerbey eitiemn tODten / mit einer blofien
ywebz gefeber VD gefinden YoiEd/ oder eitser: witd gefeben mit eitier blys
ticens webe/vnd pleichem angeficht | auf einem bauf geben/oavinne einer
erftochen oder erfehlagenift/ Ls iff aber biebey 3u merdren/ wenn gleich
bey einem geffolen hab funden witd / vimder F@nﬁ Diebfals bgl,lgé)n Eﬂ-

efchuben

b
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efchuben ift / foif es nicht VELmuLung genug / fonderst es 13 auff it
Oargethon werdes / 0as er mit folcher: geftolener babe pflege vimbsy.-

geben/fonf¥ macht esjm Pett [Olchyen groffen verdacht /vide Adex, in conf,
5+ 1], colum, primi voluminis, -

b

Jtem/vwas detderhafFee fisk ein gefchrey bab inder Statt / over an
Oetn 02t/0a et fichy gebalten / Denn man von eitem jeden belt vnd vedet/
e ek fich pfleget subalten/1, de minore S, Tormenca ff, de quzvﬁfmni{
bus,L,{ia bone fidei dereiuendic. A uten,deteftam, §,Sancimus colla ~

tor

- s iff auchoif subervegen 7 ob det Theter Dem befchediaten suno:
et Yind gebaf gevoefen / Dern darayp suuermuthen/verl ev jin 3102
gehip gevoefen / 0as er: jm ferner werd nachgeteacht baben / wre ex jns
weitet fchaden mdge /ff, de his quib,vri Eldi,Lli iimiciciee, lrem i, de adi~
men,lega,l 3.8, fina,l,1.§, Quacftioni ff.de quzeftio,

Weiter mag ein Ricyeer Indicia pyd an3eid temen/aup des verhaff=
Een geberden/yoem or beffendig oder: evfchrodkers it/ voenner antywouters
10U/ oder: fonf sitterlich redet / wenter verblaft / oDer jime die benbe 3t

teett/Oenn dife ffuck alle faft Otenlich feit1/das man deff chye auff Oen grpnx
Oerwarbeit Eommen mag/d,S, Tormenta t,de quaettio,

Gleicher geftalt (Ol asch exBunbigt werden ) ob Dot Cheter den bea
fchedigeen Suu02 getrovvet/Oenn [0 es gefcheben/fo witd Ostanf vermi=
bet/0as eves mit Der that alfd verbacht bab / Dicvel man guf et rede

O¢s Ll Tammes/die that vid wetd: pfleget suetmeffen/1..,C.G quisimpera,

maledixerit,L Jabeo, f,de fupellectils lega, Docly befcheidenlich/vnd nacy
gelegenbeit vimd gefchictligkeit der peefon/fo trovet | Dann mass je ol

gn‘oetH} etrtern 3um Offtern mal et t0d gefchwozers [ 010 jrn Dennoch le=
Ci’t lﬂ flh

Seenerift siecumden/ob ex folche hendel suud gepflogen bab) vid
Ob er auch die macht bab folcher geftalt subanbdlen/L. famof; f.ad L, Iu-
lian, maiefta, ibi, an potuerit facere & an quid fimile tecerit, Dannfocs
it fOlche perfon wee / weldhe des vermogens nicht yoer / Oergleichen felf

suuerbungen vnd aufsurichten / o ESnt man auch yover diefelbe folcher:
geftale/ vnd oh fonder groffe Indicia micht verfaven,

- Stem/fo eebald geflober wet/fd ver OALaup eits vermutyng wider
1 3ujchopfFen ff,de foeneratorib, 1,1, &1, ifyft,deteftib, Auf enen v

Anock
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anderts mehr vmbertien/foll ein fleiffiger vid forgfeltiger Richter ODex:
Dot/ fichfoul bemtiben/Oamit ex 3u gruindlicher erfariing ek wakhers

Eommen moge., .
STas die wirching ey der peinlicenfrage.

$ eslichiff anch von noten 3u wiffen/was die wirdung fey det peitt=
lichen fung/bey welchen 3u mevcken /10 emmet freyroillig / ¥nd avfferbalb
det petnligbeit / fich 3u einer vbelthat bekennt/indem fall fagen beydealte
wid nerve Scribenten | 0as devfelbige aufF folcbe beFentnuf nicht flugs
suneruetherlen fey / fonderi et Richter (oIl ein tag/ 3ven_ Odet Oy
jisne baleen/mach gelegentett Dev petfon/vnnd wichtigbeit et fachen/Onr=
nach foll cr i yoroet: fue jn fFellen [affen] vrnd feagen/ob cxdetthat nods
mals geffendig fey/ vid obex aufF folchem bekentnuf gedenct sunerbars
ven/ vid fagen / Das O O1¢ vefach fey /DasOre bekentnuf 3u peinlichen fo-
ches/nicht bald et wolEommene beyveifingmache/ L. 1j, C, de cufto, &
oxhibi. reorun, yie dan desfelbige teredabin verfTanden witd/ oievvell

or Eein viterfcheid macht/ Ob Das bekentnuf auf forcht der peinlichens

frag/odet guttoillig gefchebe, Gleicher geftalt wIrd atich Oer Cert vers

Eanden/in,1,§, divus ff, de que(tionibus,o ex fagt: Nec ftatim habere

pro exploratis facinoribus, Item§, (i quis vitro,

$51fF auch 31 voiffen/das srvifchen det bekentnuf/ in Yurgerlichen
i1 peinlichen fachen/dife v terfcheid gebalten witd/0as i Yargerlichen
bekentnuf Oie bebarrungnicht von naten/vie i Oen peinlichern / vimd ift
nicht younder/0as manin peinlichen fachen den Otrgen fleiffiger VO et

gentlichernachfofchet /et i Oc Yisraerlichen  devverl Ote techt fagen/

vbi maius periculum vertitur, ibi grauior habenda inucf’cigatio L, qui
{ententiam C.de peenis ¢, vbi periculum de eletio.lib,s.

Yiervo!l Ludouicus Relegamus dife virterfcheid ¢ servoirffe / vnnd

fant]das inbeden theilendie ratification ooet bekrefftigung dex befents
nuf voundten fey/L2.C.de cuftodiarcorum,denn [ Oas bebentnup mit

folt widerholt YO geftanden Yerden/ o wiide vou dems Aichter 34 ge=

fchvoinde voroer: die verbzecher verfaren / welches dann yoidey: vecht ver/
yenn ob vool et text faget/in L, fina, co, tit, OASeL: Richter ider Oie

verbrecher mitder (Feaff fchleunigverfaren foll o fant Dod) die GlOF
sartichen/oas et gleichwol as 3il nicht vbet| chreiten/jondern Die yechten
maf Yid o:0mng balten (Olf/wie fich gebuit.

Oid




inpeinlichey
DOudliggt tiicht 02313 / das OIf etfdrdert wird
peinlicher frag gefcheben/Oein es Drumls onch

Demmach fo foll ein Vo
hen/oas eeden gefangen feinbekentiyp | esfeyin
Oex geite / voiverholen laffe / fisenen lichy
Oerit/fo etrvas bebennt / feis
foll/vwann aber efmer fi
andetit mal ein Oing be
baben/SSo bek
airoerft findet/

ft ooet: X:’éi}tct dife

1¢ defenfion sulafien /
i1e nuﬂl’z gmitrep crfr—uﬂg
et auch Offt eitrer:
wie it ettt fchonen tept haben /in L
eLicht vorder 3u feitern ¢
Ocrtext alfo fagt: D baff
bandelt / lieber Saxa, das
weip | damnit ex nicht wider: 31 fesnem A0S
{ich genommen vid bekant/ VRN jin auff folche
toeilt / aber gleichyol dich vou feinets gefellen /
wetp erliche angeben/e
erforfchung der voarbeit ¢
fichtrateit/nicht veraeben
finden/das feine gefellen _
auff fich exdichtet / magf Oerrvetien Oen befel
Vid den Znecht/damit et feinem Vyeran hicht
vertantfenlaffen/wenn auchder Herzdas e
chten wik gervif dafiit/ ek werd eins i olchen B

OB Oens Rnecht Primi

U

nehes von jin gerouf

Wienn ciner peinlich angearifen wid
auff efnen andeen befennt /ob man auch
" fentnug glauben geben foll ¢

Deydifer feag mufFu dife viteefcheid gebrauchen/dagbn wiffef¥/wie
T feinne gefellon/vubd miche au
geftage /o mag mai dapa

Ot gefangen fey geftagt worden/ Oberay
f1eh gefiage woren/ witd ceauff fine gefellen

auff vetfaven/L.nullus C,de alfefforibus in fine L

th de qualtionibus, So rﬁgt M, Tullius inn feirien

Ourch peinligert/fchlen/fevver/odet big

¢6 Oie warheit felbs wer: / vimd es gefage

frag Berfaren foll,

[voenn 0as belerenuf i

andere weif wicht verbota
e it /memlich/wenn das bebentnuf wilkidelich gefcheber,

peinlicher feag odet: it
Oetenthalb
vind nicht abfcherdern
bebrefFeiget / vnnd sum
Petint /(S Ean alfoany feirme defen
[oas /o exnicht gethon / vid fic aycly
1.5 trquis viero f, de
quac{tionibus,dg efyy Rnecht beFennt/ das erein tOdfchlna nethon/damie
eeen Eomimen 0S:ff /et er entlsuffen war/da

gang werplich)/ verninffig/

2ffe 1 eitren todfthlag auff
eedichee anseige/ veryy-

welche ex arch ep Otetiel:
cEunden vdllen / Damit du sufoml de

ommen mochteff/ Die dans fol

Yot it die bend Fomme £
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feiniem ferad fagt/oberauff i bekennt/ Denn iman inn Oer fall fo leichtlicty
aiche glauben (Ol 2Aberes aleichwolnicht gat fie vvarbet balten/(on=
ettt darauff feener eckundungnemen 1ob es fo fey overmicht/ 1, teftium

fidh-s in principio ff,de T ibus,

YDenn abet Oex: gefangen auff feirs perfon vind auff andere3u gleich
geftagt witd/vnd Yon jm/ obet: aufF fich felbs nichs bebennt / {0 mogen
Die Obgedachten WO (tathaben Xebennt e aber auff fich vund fein ge=

-~ fellen/ober anoere / S0 witdet nach meinung Afonis, welche dann et
andern furge3ogen wird/oife tegel gebalten/ Penn Oet gefangenavff fich
bekennt/inn peimlicher frag / fofoll ex auff andere micht geftagt werden/
fonbztlid) auff feire gel’cllcnlL..ﬁnali ff.de quzrﬁiﬂnib.,L.,ﬁcuti in princip.
C.co,L,fina,C.de e cufationibus, YOeri fichs nun 3utregt/0as emer voi
oetnt andern gefeagt YOid/ OO vngefeagt anff andexe bekermt /o 1t auff

fo_[d)beEentnuP micht3u fnﬂ'cm'ﬁuiigefd)lcﬂkn inOenen fellen / Oa su recht
furfeben/wenn einerDarrne bebenng/oaser auff feine gefellen auch mag

peinlich gefeagt werden / doch o fern voier: diefelben vorgqebende Indicia
verhanden fein/svelder vngefeblich fechfe epselg Yveroen.

DererfEiftin Straffencenbern/vnd die Qelt ovet befelch geben/andere

b xbefcheoigen/weldye wol men von jren gefellen/ vrndoas fie fuie an=

bangbaben/aud) wet: jn folches befolben/vnd fie befFelt/vnnd woer fie ge=
baufet/gefeagt werden/ L,diuus Hudrianus ff,de cufto, reo,&lpenuld.

C.de feris.
et anver: iff / von verfelfchung Ock {1oms) L. tin

monecta,

Wy Der Dt/ et man eien Y necht peinlich fraget/magman i auch
feiner: gefellen balben peinlich anfprechen/ L fina, ff,ad exhibendum,

4, et vierdt/ift von Sauberern vimd Yatfager nelchemannicht
allein mit Dem Schyvoert vicht/fonoern auchOie jenigen/fO fie fragen/ Ynd
ywen fie i andere Feufer geben/vnd jret Teufels Eunftgebranchen / foll

man fie verbetwen/ vi Oen st/ welcher jh gebauche / vHO fiegefragt/
vide Albertumde Gandauo cidefortilegisX mathematicis.

i

g Der filnffe/wenneinesbetennt feities Syeran £0d | mag man nach fei-
e gefellen auch vwol fagen / PINO YOeL €S befolbyen L. qui prius, & L.
percuflor ff.ad Silla, & ¢f{ ibi (pecialevs f,de qualtiodin Lis cui,

Derfecht

ali C, defalfa
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el fechf¥ if¥/in L, Neratius fF.ad L.Aquiliam, Yindiff SN E T
Een/vas efageiff/das gletchyool in Oifen fellen auch Indicia muffen fijy-
bee geben/dann e fonfF auff andere nicht Esne gefeagt voerden/L,1,C,de
quaftio, Vb ob ywol 2Angelus voill/ das etlichye fell aufgenommen foin
follen alsin crimine leefze maieftatis, V0 i denen fellen/voelche one (o=
fellfchafFe nicht ESumen volbeacht werden / wie folchesinn feiiem tractar,

von malefus fachen geferset/oas i folchen fellen/da eitrer: vou feinen gefel -
len Oder: mithelffern mag gefragt vwerden/eier yool auff (olch bebentnuf
mit peinlicher feag angegeifFen werden mag/(o bat ex doch an folchem ozt
30 milt geredt / vind bleibet wat: / das man muf vermutung baben/ (oll

man emen auff eines andeen bebentnyf mis pemnlicher: frag angrerffen/
L,fin,C.dec accufatio,

Lun voird gefeagt /vosnm ein verm utung veebanden iff/ob man auch
als dann vwidet: die jenigiens/anff voelche von eim andern/in peinlicher frag
beEannt voorden iff /mit peinlicher frag verfaven, Antwort: Jain ober
3elten fechs fellen/ L.nullus & L, edictum »dequaeftio, Y T5cht aber: eis
et weitet feagen/ Lieber was iff dre visterfeheid/voen i Oifen fechs fel-
len gleichy fo wol Indicia vd vermutung verbanden feis miffens / als inn

andeen ¥ Davauff iff 3u antvooten / Das in andetn fellen folche Indicia -

Y0 vermutung mffen fisk der band feits/welche 31 recht genugfam foin/
3u pemlicher fina/welches inden obaedachten fechs fellers {0 genaro vimd

cigientlich niche gefischt witd/wie beenach Edeglich ferner: dauon meldpng
giefcheben foll,

Lie abet: vern die perfon / auff welde ity petlicher: feag bekant
WO0eh/ote das befcheayt/ vimd ein bSF gerticht bat/ Ean auch diefelbige
auff Olcy peinlich beEentnuf / anffechalb det fechs obgemelten fell/ petna
lich gefeagt werden 3 Darsy [ag nein / vwoenn nicht genugfamme indicia
3uu0z veehanden fein/vndEan foldy beFentnuf des gefancen vind flepei~
migten/fo {Favdt mct fein / Oas es einy Indicium geben vnd maclen Ent/
O0as 3u peinlicher fing genuafom wer., Aber: gleichywol treqt fichs bif yvei=

len 3u/das folche gefellen ayf gebzauch vud gevwonbeit/on genvglam Ine
dicia gefilgs/vid peinlicly angeguiffen vwerden,

DOeiter witd gefragt/vnd felt seglichy fiit:/wemn eitier vmb Diebffals
woillen beklagtwied/vnd auff vorgelende ndicia,peinlich gefiant /er aucl
folchen DiebfEal bekernt/ob auch der Richter macht bab / mit peinlicher

oreveil




§iiemant micSen Dbelehecern

diewed otfe Yorgebende Indicia, niermand fOll peinlich gefeagt werden/

L.ficut C.de falfis & 1,1,ff. de quzft.in principio, “feddch witdet a1 etlis
chen otten/als in TJtalia/oas gegenfpil gebaucht / vrnd wikd difes fut cirs
vifach angesogen/ 0as ot Diebftal allenthalben 10 faft vherhand nims
met/ Detywegen man auch deffenbalben deffo fleiffiger nachforchuig b=
ben/vnd de: Dicberey ffevoren myf/L, non omnes§, A barbaris tf, de
ve militari L.congruit ff,de oflicio pracfidis,&Sonft aber foll man mit Dew
einligbeit voeiter nicht geben / denn O yoeit man Indicia vid vermusiing
gat/l’llro oas auch Angelus faget / (O Offt ein Richter einen gefangen bea
trieglicher yweif | vind One vefach/peinlich angreifft/Oas ex dardutcl) deit
Fopff verwirckt bab/argu,L,decurio & ibi Baldus C,de queeiti.defglei=
chen will auch Walousin Ly, C.de privatis carcerib. Ond ¢b wol bey ef=
lichen Bevicht{Tulen ein bofe gevwonbeit iff/da die Schdppen oder afielio-
res willen die peinlichen fragrowerholet baben / one vorgebende indicia,
allegiren dar3i Den ter/ in Auren. vt udices fine quoquo fuftra.§,opor-
tet colla,z. aber niche vecht / Denn Derfelbige text vil ein anders infich bat)
Yiemlich/Oas det Retfer will / 0as die Richrer nicht mit Diebfiall folless
befledt fein / fondern veine feuft baben / fonft voeren fie die groffen Dieb/
10 pflegten Doch gleichyol dre armen leut ymb P{]ﬂ’fﬂ ges Diebfisls yes
gen/ fondetlich yoenn dev faerzfchafft 0der dem Fifco etwas entfiembde
obet: geftolen voorden/fO vil vud offt suftrecten/bif fie es vwider gebenyfie
aber/die Richrer/ob fre wol bifwetlen auch sugrerffen / fromb vimd vi-
febuloig bletben/ Ond iff wol an dem/dasdie Richter it dem/vermdg ob=
angesogner autentica micht feyen follen / wenn etwas verlozeniff / fons
oern [Qafeltigfein / &0 Eandoch daranf nicht cxzeuges werden/ vas fie
fugendmacht baben Ednten / ciren Dieb / on vdrqehende Indicia mely
oenit einften mit Der peinligbeit ansugreiffen / Sondern das fie wol i
et fall/mebz Oann i andern fellen/ einen on vorgebende Indicia pernlich
anfprechen mogen/aber doch nicht Sffeer/den ein mal/oamit die Richter
en weg des Rechtens nicht vberfchreyten/ Vund beiff fie der Keifer Doy
balben fleifiig fein/folche yeranguter sumervoaten / Oder ey fie veros
ven Oder entfrembOt fein/wider 3uftschen/eni fie fonfFerdiefelben fchuldig
Jein/yoider suct(Taten/oder Eommen fonftin den verdacht / als ob fiedie
{elbfE entfrembdt beeten/vnd Oarob weren su Dicben worden/Demmnach
iff Oes Kerfers meinung gar nicht / dasdie Tortur oder peinlich fear/ana
octfT Dann wie fich 3u vecht gebuive/vil weniger on vefisch/nich: Oang i
fFen gebaucht voerden foll / dievverl auch der Keifer niche rischt 4at / es
mand on vefisch vmbsubngen / Derwwegen and) die Richter | yoem fie
biervoider handlen / ein weg wie den andern fchuldig bletbent ) 1246 anch
siicht 30 glanben/Oas Des Aeifers meinung gevoeft fey / D gats / das die

ichter:




 peinlicBer frag Gerfaren foll, VIl
Richtes WOCE(T/Derm fich 31 vecht gebaje/ i folchem fall verfiuen folfen/
Otevveil leichitlich 313 seanuten/weil die Amptlent vind R icheer wiffen/bas
fiebafFres mfjeir/wen jiten Sas cingerenmet werder folt / dag f1e eient
10 OfF: fie woltes [ petniich fiagen mochten / youitden fie atleirthalbei / eg
ek rech ODet: vurec!)rﬂgugtezrffmpub weg ﬁ.td)enj Wie fle eE1AS WIdeL:

g roderholen / vid mely Oatin ein mal a1 eis

| [ BDerwegen anch Ludouicys Bologninys
fage/das fich oie Aichter 0afie/vore fuedem fewer/biiten v bevaren

Aber: tman findet ¢ gleichrool nichyts deffo vettgerdie nichts darwyacly
{ e foits/vond yore

chofft gebySet bab/fa
gen O%uffen | finmer: noch ein mal i1 die frifchen younden/ faren olfo fore
it Oer Tortur / voenn f1e it armen lienflyen vherEomuen / on alle

fernere Indicia,fi lang bif 0as fie das jenig auf jin Fscken / oas fiebabers

wollen/ dzffein auch Yol init deinr vithel O2aUfF/ onalle formere erkinys
Qigung/ob fich dre that/ftem beEentinyp nach/alfo Sugettagen/gerichlicly
Yerfaren/ ond bebelfFen {ich mit dem oballegirten paragrapho Qporter,
0800l Heg Reifers I/ voie gemelt/niche gevvefer/ Lervveien eii
Veenunffiger frommer: Richte: fich wol bedeircEen foll / vid 31 folchems

Oeitet mScht gefesgt werdett / wann eter: / fo man pettilich fingers
Will/faget /jemSget mich [0 lang ffeedter vid Oehiten als i yolt / ich £t
et Darroder / aber wemn i mich) 3ebess

AL peiiiget / 5 werbd icly doch
nichs ﬁzgen/benu tch wap nichts VYOI ety o ,

0 , einent folchen glshals YOI De:
mateeeledig/vind von Fatten [affen/ons ey moge feiiser Yege sebensDars
AUt g nein / Sonder: det Aichter foll befelbyen mig per peinligieit forte
3ufaten/Odch mit vernunffe / auch vwol myt der Ieberpff/oatiach ore fiy=
chen feit/ Befesnt e iy / [0 bat es feinen weg / wtll e gber: niicht belens
en/fo1af ju dep Richter im gefengmp v | |
vé:st:ifwnneu mog / dentt LetfF et jn fenser mit peinlict

Ciff 1 i feagan/ Ran
BOek Dek Richter nevve Indicia Hicht l)aben{]onmg eLdem antleger einen

i vechelicher




5ie man micden Dbeleheeern

vechtlicherwTermyn / mit feiner: Elag wider den gefongen vechtlich suters
faven/exnennen vod anfesen/Ean nun der ankleger jn vherseugen / vimd
etvoas auff jn exvverfen/fo voird ev billich darauff verurthetlet/ vnd fon(t
nichys/ LS, praceerea fl,de quacftionibus, Item,L,vnius§,inea eodem
Titulo,Da gefagt wirdiln ea caufa, in qua nullis reus argumentis frge-
batur,tormenta non facile adhibenda funt, fed inftandum accufatori vt
id quod intendat comprobet ac fic conuincat,

Y10 dreyverl der: neyven indicien vyund vermutung gedacht wirdet/
{ft biebey 3u voiffen/das difes fisk wexve Indicia geacht vid gebalten wep
Oen/welche Yo den exffen/Oarauff der gefangenff gefrags woden/ Vi
terfcheiden fetn / Als das exfilich T gefagt /Das der gefangen ein b ge-
tuicht bab/ober das ex Oes Elegers femd fey / vimd Eombe darnach ein a1t
Oet 3eug/Oct fagt/Oas er Oen beklagten bab feben sufchlagen / 00t ein an
et fagt/0as e ein entblfTe yoebr gebabt/Denn [o gleich ein seng bernach
Eermn/ond fagt von dem bfen gecucht/vnd betten fOlches Die vougen 3eu=
aen auch aufgefaat / fo ESnt es fur Eein nevo Indicium gebalten wetden/
fondern iff nur ein nevoe bebrefftigung der votigen vermutung / vnd Ean
der: gefangen mut dexpeinligbert Oaranff ferner nicht befchwert noc an-
geguiffen werden / Sonfien vimd onedas miiffe mancher vofchuldiger/
purch peinliche maveer/auff (fudten geviffen voerden / ebe das ex bekennt/
vid da exbeFennet/vnnd es doch nicht gethon bet / vnfchuldig bingeriche
wetden / welches gegen Gost mmmermely suuevantwoteniff, Ll
Wweirer. |

YOt aber/mocht einet fragen /voen einet efenpElich enthalten vits
Det/Oer auff vorgebende Indicia visid vermutung/welche auch verhai-
Oen feins / mit pethlicher frag angeariffen voerden foll / vnd der gefatgers
fpzeche Den oge oer Richrer an/vnd fagetsfyers Richter/ich bit it wdla
let mich) acmen gefangen mcht vheveylen / (ondern ol mir veradnmers
10 3ulaffen/Onsicl meine exception vud defenfion YO VhO einyvendent
mdge / wider meine ankleger: / ehe Oas ich mit dex peiiligkeit befchroert
werde / denn ichy der Hoffnung sum Rechten bin / ich vodll fourd darthuns
v ench berichten/ dardurdy jr nicht vefiach haben 5lt | mich peinlicl 512
Teagen/vid ob wol mégen Indicia verhanden feirs/daraufFich foll gefeane
werdeit/ €50 bin ich doch bereit vnd vebuitig / biefelben alfbald visdim
continenti 31 widetlegen/vnd darvoider subandlen/ Ob e Richter fol
chem des gefangen fuchen [fat geben [Oll 0der nicht / vrnd dem felben/che
oaser geftrecte voirdet/3u [Olcher feter: fehumgvoely: fiat vnd eaum laffens
vaieeanf} if¥ 3u answorten s ©b wol egliche det metnung fein / das foldy

= 0eS fJea
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npeinhicBer frag berfaren folf, VIII

O¢s gefangen fuchen bey dem Richrer mebt Fat babers fOll/ allegiren auch
etliche Rechtsguinde beesu / Welche one not fory anber 3ufesen / ywer-
Oen derywegen vih o willen vntetlafien; So if 00ch) Das widerfixl
WSL/Oertoegen fo fi 8e0u /0as der: Richtey: fchuldig fey tnndem fall e
gefangen feine fchugywely vind defenfion, YO Ocm petinlicher angeify 3u
Sulafen/ fondetbyeit wenmn dre [chugvelyen Octmafien gefchaffen feiny
venit fiedie p2ob balten / v eLwifen mégen ywerder/ Oas fie jnder: peiny-
lig¥eit entlyeber; Vemlich/ayp Otfer: vernanffeigen vefich /vwenn Oct atine
gefangente 3102 vid ebye jm dre [chugroely sugelaffen / folt peinlich vbey-
Be30gen Yoerden/da e glercs bernach fern vifchuld darthun vwilioe /0as
Mmai imdoch) den fehaden / O jmdurch die pemligEert an feisem leib Yo
glidern sugefuiget/nicht vwider exfFatten ESnt/gefchroeige pai
V0 Iniurien, fo Imdaraup erfolget/ S trege fich auchy vwol 31/00 erey
I peinlichey feag vergebet / vind Oas leben auffaibet/oas or fichdarnady
hicht befchiers Fan/L,aut damnum Swudt,de pee, vid bieywerl man aucly
Oem/fo bekanne bat/bie defenfion feimer vufchulo 3uleft/L,2,C.de cufto,
scorum, votentl mely: foll dey: Ruchterin dem fall Oens gefangen forn fchus

Oas merer gebifit visd sugelaffen vird; dem Eape 13048 Yemgoer: nicht gb-
fefchlagen Wwerden/Cui enim licet uod plus cfﬁ't,vtiqg licet quod eft mj.
nus, 3 fmima s fagen die RechtBlar vip aupouicklich/ So Offt eity b=
Elagter ober: gefangener begert / jim subergonnen / fich 3u [chrigen/3u de.
tendiren, iy yoerendern gericht/ S ifF der Richter febuldg jir 313 bozers/vnd
Oamit 311 sulaffen L. vniusS§, cogniturum ff, de uf{tionib, vh; dicitur:

uamuis defenfionem quocunqs tempore pﬂ?iulantc I'¢0 negari non

Doch ol von demn Richter anff das; foD20bess gefagt yworden/wol
achtung geben / vund Ocflen niche vergeffen/ Als nemlich/fo et der: per-
bafft anzeiget/oas et fetn vfchuld alPbald darthys [ O0et: dle Indicia yy
Octlegen wille /das die defenfion octmaffen gefchafFer fey / vwoann fie oy

1 X ahe
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o Ein andere frag.

~ U0re aber voenn fichs sutreget / wie teglich vimd offt gefchicht ) bas
mat ote sengen pemlich fragen muf /vund emer alfd gefragt voirder/auch
in der Tortur vud mater etxvas bekermet / welches er bernach vimd fije
Dem vitheil vwiderfpacht/vnd fage/er bab gejezet / Ob jm auch sugelaffen
werdent moge/ [olchen jrathumb 3 widerruffens’ Hyieranff ift 3u anta
WOoken/Oas sweietley jrathumb fey/des rechten Yid det: that/ iff esnun
ein je2ebumb/ [0 in detthat/vnd alfo in facto ffebet/ [ mag erjtt vberdem
vethel vund fentents wol widerruffen; aup difer vifach/das es nicht da=
fui: gebalten / Das der [0 jrvet etwas bekenmtbab/ L 2. in princip, ff, de
contell, &0 ¥an auch folcher jr2thumb bIf 31 dem vethel einem nicht

-~ Ichaden/L,error,C,de iuris & factiigno.Denn fo ertset it peinlicher frag

etwasbefennt / vund bebarret fo lang dara uff/ons auch daruibet: ein vi-
thetl ergangeniff / {5 wird jm dodly sugelafien;/fein vnfchuld darsuthuny
vid (6 exs gethon / {6 witd ex: dauon abloluirt, yrnd ledig gefpiochen/
L,1.8.fiquisviero ff, dequeeftionib, YDjeml meb fOll Dex jenige gebdat
werden/welcher feinen jraebumb probicren vind beweifen will/ So bea
batvet aud) Oee niche auff feiem befantnuf / welcher deg vrtheils miche
evyoartet/ondern suno: fein bekentnyp widerruffet / S0 auch einer bes
Cennt/0as e fich e der pemnlichen feag gefSicht / vind Oerwegen Appel=
biee/[O wirder gebSat /L 2, C.quorum appella, nonrecipiuntur,

Opicest diettet auch bas Gandinys faget ) dag OIf ol 31 mercen

fey / Das niemand fene defenfion ppnd entfchuloigung abgefchnittens
wetden/ v benommen fein fOll/ es fey 3u vvelclyer: 3ert es wdll/ Db fags
noch mebe/POenn einer: gleich ein fischy gutvoullig befennt bat /das jm dens
noc) vngewert vund vnbenommen fein foll / feitr vufchuld dargegers
auf3ufaren /allegirtden L, 1. §, fi quis vlero ff, de quaeftionibus, Dy
well Das gevvrf/ ©as die defenfion yiud beweifing bif 3um vetheil 31-
gelafjenif/vnd eingeroande werden Ean / Onnd jouml wondemjrzthumb
[otmntacto fFebet, TjfF es aber ein jrthy

oet: fein beFentnuf nicht gebolffen werden/ D, 1, error, C, de iuris &

factiigno,

umb des rechtens / o an jm voi-

Geferst aber/Oas eierinn det pemligEeit etvoas bebentit/aber inn fol-

chem bebenntnuf nicht bebartet / ob auch folch bekentnuf einige voird:-

ungbabs B_Dmm WIED Heantyodt/das es ettas witcle/ nemlich/eis
balbe beweifung / L, 2, C, de cuftodia reorum, L, 1, S diuus ff, de

qumﬁio,




inpeinlicGer frag Serfaren foll, IX

qua(tio, IDjevpol etliche Oafiie balten/ das folche beFentiuf weder bilbe
10ch gange beweifisng maches / wo e& nicht darauff bebarret / Oteyvef
€118 O vil1f als as ander / gat michts befey

hen; onnd etvvas befemses/
Vi nicht darauff bebatren/ L.2, C, quorum appellatio, non recip,
Doch foll man meht darauff geben, WAL etner etvvas g det martet bes

Fenint/ Das erda (lelbige alfbald 1 Oct marter ratificiren foll/ vind i
auft bebarren / fondern folcheratification mup aufferhalb deg: peimligFere

gefcheben / vrnd der: gefangen 3um Wetigften et tag frift babcn/-md]
imeimung Oes Angeli/Dayon bernach weiter wird gefaget werdey,

DOie aber/ voenn i gefangener: tnn peinlicher feag etroas beFerm)
Y0 wid folcye peinliche feag voider Inangefielt / on alle voaehende ges
nugfamme vermutung viund Indicia, ob auch (ol beFentnuf efyoas

geltey” Saglauter, netrt /es bebarz auch der gefangen O2auff/vore vind
10 fEarcE e yodll/ L, 23. 4, C, fi ex falf, Infiren

1en, Deinn es iff 3u voif
fen/das die Indicia efyy {ubftantial iff / vyno ettt baubt (e der: pemlichers
feag / on weldye Indicia | [ovoul

et geben follen / niemarnt [Oll 0der mag
pewnlich gefiagt werder / Diewetl man an dey

pemlichen fiag niciy anfa=
benn foll/L. 4, tt, de quae(to, Dentt nun eipe Indicien VeEhanden feitsy

OAAnff man feagen Ean / Was on bfcﬁlbenﬂf&rgenommm WIrD /if alles

peinficheg
g auffaget/ o i wara
lich aufF sufuffen/der geftalt/Oas erer ORLauff/ vnd auff [olch fein freys
Yoillig be¥enntnup oy verurtherlt / vnd wider 1 E '

en werden/ Confellus enim pro iudicaro h
fefsis,Confefsiones autemreorum in quacftion;
Pro exploratis facinoribus nifj in i perfeu
uerint, & tamen pofteaappare

crauerine, imo {j perfeuera~
d\l1,8,6 quis vitro de quaftio

atinnocentia, per principem lib erantur,
L 4

LD geantroot/ bas michtallcin

038 Ut ein beEentnuf/fo i petnlicher feag gefchebye ‘
oct gefangen auff der Leitern ligt / oder Oet YoOn dem Scharpfrichter
auffaesogen/geprent O0ek gefrectt vorrd, fordern vweny or 3uOkinartet
gefurt/jm dic hende Gebunden/vid yon Oemt Richter oder: Dogt mit dem
encEer gedovvet wird/ wem e nche balo yid vhgemagtert befentien
CLOe/oas et wall den yencer vher Inlaffen/det es o auf jm bringen
£ g Werd/




S¥ic trvan mic Sen Dbelchecern
walich einrecht peinlich

bekentnuf /welches Ecin Erafft

werd/Solches i
ffb

eharzen/ Deii Ote Recht ver=

b

at | s thize Dann Dex gefangen 0atay

lichen fuag / Yund DAs bes

gletchen
Eenntnuf o mit besrorung/ vund aup foucht

basiﬁ [ auf forbt
auchfot gletch bele/

sas bekentnuf vind die auffag dexpetn
et peinligteit gefchicht/per
C, quorum Apella, non red, ibi formidine tormentorum,
oet: petn / vimd nicht aup oct peimligteit/ YOte man

(o mait einen mit ciner webs fehlecht/ vind die wely
fchlagen / Ira dicit Bald, in L,nouifsi-

1

$ =9

sucEt/vndbetroroet einen DamIt 30

me {f,de executio,tutorum, vbi dicit: qu
menta & facta in tormentis a pari proced

fingularem, ] idem de confefsione de
vel formidine tormentortsm pariafint,
col. extra de confefsis,
Volget eint andere frag. Esift
Eeinen pemlich fragen foll/pern i1
Lo/ Der: Vogt oder Durgermiel
voarheit exfaven / fpiichede
folcher: fonderlicher: felle /©
mcht/fonderi lefEjnim
effens su geben/in vounter
b auch der: Voge odek:
fiicgen
voout 2 Jafreylich

Richter/ gegen

/L.apud

Carcer

etlichen
(Fer: oill grefeben fein / YO den GEUND ek

1t gefangen an / 00ch micht peinlich/ auffechalb

amit e nicht inn Die peen Oes
Rercder oder Turn ligen/ verbeut jm nichts 3u

Smmen/vnnd deryvegerindie peer 0es
I_abeonem §. qua{tionis ibimalam manfio-

mala

nem ff,de iniurfjs &c,

Sofaat auch Bartho,

od confefsio quee fit apud tor-
ant, quem textum dicitadhoc

confefsione facta in tormentis
& ita voluit Alb,in ¢, finaliin 5,

oin Statutin cinet Statt/Oasmai

fondelichen aufgeducEten fel-

Seatuts fallen

acket fteben/bif das ex belenne/
oem aefangen bab die peinligteit
Statutsgefalleny Ant=
inl,1, §. divus ff, de quae-
crcFer bebelt/bas ckmufp

manlio

bekeren | oder: durfis {Terben/
nichtig fey / vO durch) petn au

cradtat,in verbo fama publica, £ ex-Ote aroben

{Honibus lauter/Yann man emen (Ol

das [oldy

angim A

abgesvoungen beEentnuf auch

auch Angelus i feinens

Faenotiget / wie auc
DSt yuovigefchidten

efangen

vbeltheter (O graufam martern

Richter fehilt/vwelche Die armen
vndplagen/oasfiejn gar fehrge
oatauff Eeis trindEen/Oas

alesen

ann aber der Nichter cinen
s/ oder D e Geticht pfleget 30
Eormen/oer et wdlljnlaffen in Thuen
et bekenmen muiffe/iff 3u fragen
tet: auff folche betrovoung gefcheben/
voerden | Alsob es auf forcht

et pein gefcheben wer

fleifch ober: fifchy sueffen geben/vnd
olches auch ein peinligbert feye

auffechalb Des Kerders/ im feinerm
irgens/fraget/ YN0 jn
faren
1 ob auch dasbebentnup

betroyvet 3ubes
1ono peinlich feagen/ bif das
_ o 0er Vbelthes
m&g oafiie geacht vimd gebalters
¢ $yiersu foltu nein

fagen/ Denn ¢s ein geringe VMO [eichte betrovoung iff / Oarmit fid citrer

ficht



mpeinlicherfragberfaven foll. X
mcht foll exfchredten laffen/d, Lapud Labeonem S.quaeftionem & L.me-
tum C, quod metus caufa, Das gefchicht abet vecht auf forchf der pein/
vwenis Sex gefangen im Kercfer1ff/vnd ander: Felle /Oaman folche gefel
lenn pfledet 31 examiniren, vid die inffrumenta vct_banbcn fetns /L .metuny

.quod metus caufa, Leuis enim territio & extralocum torture cluforia
eft, fyiebey iff aber sumerdken / {5 bet: Dogt over Richter/vwenn et Ol
che wozt vedet/vwie Oben gemelot/fich 1o exnfilich vind geaufam erseiget/
ek auch ein folcher eenfter Ll ann/wie man dex wol findet/ vimd ich e
fehen bab/oas exes alfbald pfleget suthun / vud mit det: that 34 exequi-
ren vird subevoetfen/ O voer es e anderdig / vid milfFe felbs fagen/ong
053 jermge/fo dex: Dbeltheterdarauff bekennt/ anf forch der: pein efchye-
ben/Gletcher geftalt voenn die bediovete perfonforchtfam vimd exfchioa
cCen ywete/als voein es ein Yeib oder fonfE ein forchtfamer menfeh wers.
1o mag einer wol fagen / das olche wort ein, vechte foxcht det pein oDer
Covtur machen/wenn der Richter fage/ich yoll dich binfiren/ vind O¢pa
maffen {FrecCen laffen/das du wol wirdeft beFenten muffen/zc,

saietteben witd auch gefeager  vwo mai die gefangen /{6 peinlich gea
fragt werden/woiderumb feagen vid anfprechen foll¥ob fie auff jrem be=
Centnuf verbavren vodllen oder: nicht Darauff ift 3u antworten /dag
{olches inm de: PuitelFuben / ober fonfF an eitsem gemeittent 02t [Oll gefche
ben vid fiitgenommen verden/0a man die L eytern vund andet: gesen/
auchden Scharpffrichtes niche feben Ean /da dann die foefichtigen Vgt
vinid Richter/wenn fiedie gefangen folchey: geftalt / ob fie auff jrem be-
Eenncnuf/mach anbdaung deffelbens | verharren vosdllen / ctliche Scheppen
ovet: fon(E glaubroirdige leut Darsy nentes /vid i offen In{trument dages
uber auffichten laffen / davinne geferst YoIrd / Das Der das Jentigre/fO et it
petislicher auffagbebannt/ beurdato/ als es jm furgelefen vooden / wide=
vumb beEanne/vnnd mit [Olcher beBantnuf befFettiget i beyfein vind

gegenwart der vuoder Scheppenvnd Biderleut /s, it welchem fie dann
vecht w0 wol thun/L.2.C.de cufto,reorum,ibifub publico teftimonio.
&

s felt aber allbie yoider eint feag fist: / Yeny eitser i peinlicher frad
ckvoas beFennt bat/voreuil seit man jm laffen foll / Oaffelbige subekrefftis
fen/0as exdarauff bebaren yodll/Taies wird geantyodrt/oasim Rechz
ren Eein 3eit bierinne nambaffrig gemacht ift/ Detn ob vol {tchet) inl, fF,
de cufto, reo.poft modicum tempus, das iff/ nacly Yenif seit / OOer ybet:
ein Eurige seit/&S0 Ean man doch daranf nicht nemen [vote Eyres oder: wie
tang fich folche seit exffrecten foll/ fFebet Ocrvvegett {olches tin yoilife des
Aichrers/voelcher fich n nach gelegenbeit Der: pesfon / v widhtiakeit

O0ek;
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odet pevingfcheninbeit der werbrechung suvichten voiffen / Denn (& offt/
viid 100 Lie 3eit O0er andersim Aechter nicht aufgedtucEt Witd/fo witd
oa{lelbige i Des Richters willkd gefFele /1, 1. ff deiur, deliberandi,l,hos
dic ff, de pcen, L, ff.de eftracio,

Serner wird gefragt/ Yet bey der: peinlichen feag fein folls Auff fole
chyes WikDd geantrodzt / wiein L i poftulauerit §, quaitioni, ff, ad L,
Iufiam de aduleeriis & {tupro, da det: Tert fagt / Das die beElagten oder
vbieltheter/vnno jre patronenooet: aduocaten,auch Oer: ankleger gegens
voertig fein mogen/ Yoas aber Oet aepeinigte auffaget/0as folloer 2Nichtes
ity ebyetim cinmemen/ deri es it Olcher pet alichen frag eben einding if/alo
vore mit eittetn sengen weldyer veehdet vwerden [0l/da man DA Den gregiers
theil vid aduocaten Yol bey det fiiefFellung vid vereoung fein left/L0ein
e3 nbet: 51 Oet examen Eombt/fo musffen Orefelben abtresten/ YN bleibs
et Richrer vind Jeug/fampt Oem Yiotario/alfoan allein beyfsmmen/
YD ic Daniin Demn fall von Bartholo, ind, 1, fi poftulauerit S, quecftioni,
Flar gefchloffen wird /048 man vers Aduocaten nicht bey Det verh$: beo
seugett/ fondern allein bey dek vepeidoung vio auffuemung fein lafjen (Oll/

videibi Barthol,

23 voird atch gefeaget/ Ob ein fregfet: Aienfch mSgpeinlich gefragt
voerden / Oreweil fickyder: ganse tittel i fr. YO C, vonoet peinlichen feag
anfeben [eff/as exiicht von freyenleuten / fondeen allein YOIt Den cigtien
Rechrei tede vrnd handel/ auch dabhin veftanden ywerde / Einsthyeils
fagen/das ein feeyer menfch allew mSgin etlichen fellen torquirt YO pettt=
lich efi:agt Yoerden/als wenn etnet (oll seugnuf geben vou emen bandel/
darbey e perfonlich gerveft/ vnd gleichrool yoancfet/ond nicht auff eince
vee bleiben will/ Lo exlibero ff.de quaeftionib. L, fiquis decurio C,de fal=
Gis, Jaaenlich abet o fag ou/oas nicht allein Dic eigen Aechte/ Oarudn e
vecht fgen(oievool diefelben jetsd felten gefundei voe tOen/fondern alibie
iin Deptfchland faff allenthalben abgethon feind) Sontern auch freyge-
bome leut/mdgen peinlich angesogen vud gefragt werden/enn O es Ot=
fo meinung baben folt/oas fOlche freye leut nicht OSafFten mit et fcharpfs
Fons fiag angeguiffen voerden/ [0 ywiitde nach meinung des Bolognini, Ore
taufente/oDer vhter taufenten nicht ete vbelthat geftrafft/ widerden L,
itavulneracus f,ad L, Aquiliam, Dievoetl it vbelthaten vid mifhanda
lung niche allzeit seugen verhanden fein / Damit man die thefer Yherseys
ety ESint/vind dic jenigen (O vbel bandlen/ gevoonlich das liecht fcheutyen/

winid auffslengnen jee fachen flellen / Demnady [0 witd aud) billich ge
fchloffens
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et cist{chuldiget/abet nicht anderff/dann dferndas e Oie maf i peinlie
cherfean micht vberfchutten bet/anp welchern damn fich felber auffondig
macht vind fchlieffen thus / voennOet: Richter die maf inn peinlicher frag
vherfcheitten bat/das erdaLduEd) feaffoar yoooen fey/ vimb des exce (s,
vhertrettung vud viodnung villen . Yetis es aber in 3vveiffel Tebet/
ob jm der: Ruchter: habd suuil t%un [affen oer it / fO Ean wider Oct RNich=
ger nicht geuetheilt voerden / Ler it aber: Dethalben anfprechen vill / det:
muf das voiderfpil bexveifen / One das dievveil die peinliche feag Darumb
ficgenommentft/oasdie watheit an tag Eommen / D aleichrool Oes
cefangen odet theters vifchulo nicht verdapds werden foll/vndabet Det
Richeer oder: Vogt datinne Oie aebitliche maf nicht bele /{6 ifter inn Ore
ffeaff gefallen/POiedann aucly inn dem fall/ wenn ein freund dett anoetn
bifwetlen firaff /damit ex nicht vOr Ocm yendier Oarff geffeafft wets
oot/ [ exin folcher ffeaff diemap vbertritt/ [ ift gleichrool ex ffraffvoits
big/L..C. de emenda,propinquorum,vid £an den Richter fein Ampt
nicht entfchuldigen/Denn e Aichter O0et ander OberFeit [0 voemg cifs
fchuldige/voenn fie mifbandelt/als ein Priuat perfon/ L. necmagitiratus

T, dciniurfjs,
Zyie woeeden von Guidotie vil vechtamrnd vand vefachen / beneben

(Fattlichen Argumenten it angebengt | die Vgt vihd Nichter 3uents

fchuldigen / voenn fiejm gleich suuil gethon baben / YWelcheich vmb Edess
wwillen nicht etnfiiten/{ondeenin jrem voert beruben laffe/Dievel einmal
oif die warbeit iff / oennjm der Richer in oer: peinlichen feag suuil ges
¢hon/das e darumb suffeaffen ift/ wenn man aberOifputiven vill / (O f
Feits argument vnd Eein fiach fO germg / welchenicht bin vid widet Difpiie

¢ivt werden ESnt/ Volget depyvegen weiker.

S3enn cin Dbelehac bewifertift durd

ginen seugen.

Vet cits Obelthatduec eisen seutsen allein bevvifen if§/ feindjeets
liche / voelche fagen/ es foll niche ein genmgfam Indicium ein / 34 peinliches
feag/L.moritur fi,de quaftionibus,dg dettext Elar faget s vnius teftimos
nio non efle credendum, o fey es atch an dem/das alle lura yind Recht/
o von veemutungen Yind Indicisteden / oarauff man peinlich fragen
foll/in plurali geden/Das s/ 0as ex mebyz dann eins fein oIl / vind nivgend
von eitiem Indicio, Ly, Refponf. 2. ff, de quaefti, ibi & alfjsargumentis,

deprvesen anch eing allein nicht Ean genng fein/wo 00N vilen geredt WitD.
Jbep wie




i peinlicBes Frag Gerfaven foll, podl
Aber: wie Sem/fo wird 0och/vugeacht folches furbaingens/vutydas fon(d
e einiger seuq/fur Eettien seugen geacht wird/ vind Oarourch michts be-
wifen vwerden Ean / durch Guidonem-paly gefchloffen / wenn die 1.
hnubluug outch einten setigen Ean an tag gebeacht voerden / widet efnens
Vbeltheter / das Der felbigre Darauff mit der fcherpfF moag angegriffen
werden,  Dod) find bicbey 3wey [fock sumercten/ $ijes erfie /0as der
seuneemn eebar vbefcholtener Y iany [ ononicht ein [ofe Odex: letchyt forti-
ge Perfon fey/detn ein lchet: letchefertiger seng/ weldher: ein bof gefchyey
bat/Ean Eein enugfam Indicium 3 petilicher feagmachen /L. 1, S.item
Cornelio ff, de quaeftio, Z andeen/fo muf Oes seugen auffag Frads
anc{f ote mifbandlung gericht et / vind miche auff ein vermuruing oder:
Indicium 31y e mifbandlung, Fivs dutte/2£s wer denn fach Das ande-
e vimbffend verhanden / welche drfem etngen 3eugen 3uvoider weren/
Aauft oen fall ESnte difes etiiggens sengen anffag Fein Fat baber / ober ey
Indicium machen/jemand pemnlich davavff sufeagen [ welches dann wol
3u mercen if¥/auf difer vefach / wann etliche veemutung fife den gefan-
gen Eonnen auffaebracht werden /10 Jn enefchuldrgen / fo muffen Ore vey=
murungen/fo vooer jn fifegebacht yerden HiardE vid medhtig fein/ vio
Ole andern vhervegen/fonfi Eonnen fie nicht bafFeen,

Ob ¢in fach our e eint germent gefchen/$u Cacein
tama genent / auff ein moae CEIClen soerden /das cr
varauff Eonne peinli haefeaat sverden.

ooet gerticht auff cien aefangeit eeyviefen Yekden / 0as der: felb Oarauff
petiilich mog angegeiffen werden/visd balten Oafiir/es fey
€ervas o) eitten Seugen Yoer erviefen vorbder Aber das gegenfpil ifF
war/ nemlich) / Das das gemerss geruche allein niche genugfanift / jemand
Ontauff mit dex fcherpff sufeaten / Denn eg garein fchwach, tering/vn-
gerorp 1 onnd leickfertia ding iff omb das gertcht / welches gar leicht Bas
sugeriche/vud yie ein fever: auffaeblafen / viand jm et folche Earb anges
firichen voerden/as eer Dzauff fehrone jm

10 0aenad fic fchenen mif
bat befchait wiitde 1 vid et fich dar=
36 fluchtigmadyte / fo mchte alfoann ener OaranfF wol mit pemnlicher
feagangegriffen wetden, |
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v §3enn neben dem geriidic ein andes
Indicium fiirhanden sver,

- §evnerfelt bie ein frag fise / voenn neben dem gemeirien gefchzey odet
gericht / ein ander Indicium guch 3ufiel / vund das gerticht/ourch auflog
eines seugens geffercEs wiirde / Ob es genug voer: 3u peinlichem anguffs
Darauff wird geantywort/ ja. TJtem / voenn emner gefchlagen/ oder gar
vmbgebracht wer/ vii 0as gefchzey voer/das es Sempronius gethan bet/
vund einter [aget Oatneben / Das der beklagte Dem entletbten wer widers
wertig gevoefen / vimd bet femdfchafft mit jm gebabt /denn folches cin
aroffe veemutung bangt/L.2.8. preeterea ff, de quaeitio, ®det: fo det: bea
Elagte (ich boen laffen / Das e Dem odet: jencin vwolt ein fchaden sufiigei/
odet ji [chlagen 0der: vmbbzingen/ darauf damn ein grof Indicium yund
veemutung genomunen witd / 0as e die vhelthat anjmbegangen bat/
L, vnica C, i quis Imperatori maledixerit, Ibi ex di¢tishominum fata
penfemus, Dasiff / wir pflegen auf der:menfchen vedendie thaten vuud
werck sucemeffen/Yeiter fo der beklagt wet gefeben woiden / das et gea
floben voer: von det fell /0a Oie vhelthat gefcheben / Denn die flucht be=

fchuldiget vnd beElagt Denderda fleucht/vnd macht ein vermutung via
oet ji/ Auten,de exhibitionereo S, fi vero,

Jtem/toenn einer det ein bf gerticht bat/ober von dem das gefchrey
gebet / 0as ex Oie vhelthat foll gethan baben / fonft auch ein leichtfertige
perfoniff/vnmd ein (Olcher ElTenfchy/ Der mit (olchen bendeln pfleget vmgﬂ
gu%ebm/ vnd dergleichen thaten sunozmebye begangen bat/L.de minore
8. Tormenta ff, de quaftionib,& 1, is cui §,hifdem ff, de accufationibus,

o ESnt auch voider jin verfaven werdert.

12[! o ver auch 3u bandlen vund fich sunerhalten/ wenn neben dem
gerucht noch ein ander Indicium vorlieff / wie denn ein Seiffiger vid forge
feltiger: Richter: oder Voget wol witdet mit fleif darauff achtunguges
ben/vnd fich/nach geftalt vid gelegenbeit det: perfon/ vnd widytigheit de:
vevbzed)::z_gf suvichten vnd suuerbalten voiffen / vnd yoenn eint ander Ina
dicium fiigfelt/vmmd das gefchrey oder: gettid)t mag bevvifen werden / (o
WiILd Daranf cin genugfam anzeig vird Indicium, durch weldyes manein
gewiffen sustice haben Ean / Oen gefangen mit peinlicher feag ansugreifa
fen/vngeacht/das das gevticht oder gefchrey fii fich felbs / 3u einem Indi-
cio picht genngfaim geacht wird,

Wann




wpeinlicGer frag derfaven foll, NIII

Wann eint Richeer odey Hachdie macBe oder frevbeit
bat/das ernach feinem guebeduncfen vnd gefy; flen einen

gefangen peinlich fragen moge,

wenn ein indicium prchy genugfam et/ oder: ticht Edng bevv

efen o
Oet1/0b et / verms [Olcher: vorllEe odet: freybert / még Oenfelben mengel
etfiillen ¢ Damuf?

| [agdu/nem | Auf oifer vrfach/das es nicht darfiji ge=
baltenwird / 0as e [olche freybett oder youllEi: emem gegeben Werde/
bm:c'i) welche eiitem fiefangen das abgefchnitten WeEOen/wenn or folf e

| M Oas ti facto vid alfd i der
that {Tebet / wol erwas 3u bandlen gebijren mag / Da et fich aber viters

ﬁeben WOt/ etrvas vwider die Oonung des Rechtens 38 bandlen /vag

YD m nicht sugelafien/Ean auch in fetnen machte mehe fFeben; L, ordi-
e, 1, f1,Ad municipales, L

nunquid pote(tas, St Oemn 1O wer auch b:'&s nfcbts anoer
fem feine defenGones pid [chunroeren ge

fhnitten / welchegabet micht feinEan 1och foll/vein Clem

verbo, Egniﬁ'catio,_cum glof, in verb, defenﬁoncs,&
reiudica,

. nengefangen mit peinlicher
feag ansugreiffen/auff Ockentnug eies eimigers 3oy

en bat/voenn e gletch (6 boch o grof nicht iff) das YWioekji nicht Ean
EXCpIrt werden/ wie Dt auch Gandinus pey menungiff,

'- ¢ &oaberp
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S0 aber cin Seacucdermaffen gemadic wide/

vas fein acfangner dorft mit peinlicher frag anges
ariffen soerden/e€ sweren dann hohevnd
grofje indicia perhanden.

ein aber einn Statutin einer Statt wer/ Als 3u 50n0ma ift/oas

snan Eeinen mit peinlicher: feag angeeiffes foll /¢s fein Damm indicia YHKD
vermutung verhanden/voelche vasweifflich voider jun aufgefurt / voeldye
nicht geting vnd fKhlecht fein/Als dasich ein Erempel febe/ S0 emeveis
R ammer ooer Stuben et / weldhe nue einen eingang vimd citren aup-
aang bet/vndeitier aienng bevauf pleich vnO 3ittern/vnd teig eird blop vio
blunigs Schroet infeiner hand/ vnnd baldodarnach finde man eieiring
ber Rammer/ fo newlich exvotirget worden/ligend / [olches wer yatlicly
ein folche groffe veemutung / Oarauff einer nicht allesnt peinlichmaodht ges
fmgetfronbem auch condemnire PHd veryrtheit yerden/ per L, Sciant
cuncti C,de probatio.Ibi velindicijsad probationemindubitatis,pn0if§
wol su mercten/das diebleichbeit ein forderlich indicium if§ / yoenn eine:
verbleicht 1t/ L, deminore ff.de quaritio darnach) Oas ex-ein blof fchvoert
aetragen | Dievvel fich die Recht / 3u Denen fo waffen bey fich tragen/
nichts gutes vermuten/ Auten, de mandatis principum§, tina, i jOns
Derbeit e die voehz der das fchrwert ift blutig gevoefers/ wie Oant ge=
voonlich gefchicht / venn einet: exfiochen oder er chlagen witd / Das die

soebr Oes jertigen / fo die that oder den MO begangen bat/ blutig feirs
muf/wie manOant auf (oldhen qualiteten ynd vmb{Tenden/pfleget cine

vermutung/fo nicht fhlecht der gering feins mufp [fchSpffen vimd nemets
Ean/roiervol audhfolde groffe vud vnsweiffliche indicia fich {0 offt nichtt

fonder felten susragen.

185 Eat fich ancyein ander indicium begebers vud suteagen/ weldhes
ein vnsweiffliche bevverfimg mit fich, baingt / 5 genugfamift sur Tovtne
id peinlichen feag/vud fich sum offtern mal begeben Yan/ Llemlich/Das
sintet mie namen Titins in einern Yeinberg crfchlagen vooiden/ vind Oeio
folches sum offtern mal fchuld gegeben voorden Jaber gleichyrvol Peins seug
mdgen exfinden/ vnnd auffgebzacht voerden mdgen/welcher fOlchen £60=
feblagmit augien gefeben 7 Abex dife nachfolgenbe indicia fein auff ji / Oets
Setum | pleich ool bevvifen worden/Lrfilich/das e eben 31 der 3¢it/ als
T itius entleiber vooroven / fich fldchtig gemacht / 10 iff auch Dargethor
o0/ as e Sffenlich gersicht wond gefchrey fey / 0as Seiusolder
to0fchlag begangen habs Vnnd sum Ditsent [ Das Oens dem ﬂZitiF ey
£ODfeIN®




e B LA

QS = w O . b=l W Wil W

inpeinlicBer frag derfaven (oll, X1

£ODfeind gevvefen. Sum vierdten das Seins bab allett ey blofe wely i
Oct:hand gebabt/ Solche viey indicia (0b ool ein jeglichs inn fonderhers
fa fich felbs 31 fchrach wete ) [omachen fie doch / wenn f1e sugleich be-
volefen Yoerden/eine genugfamme be weifing vnnd veemuting/ nicht al-
lein 3u peinlicher frag/ fondekn auch cinen pemlich sunecurtheilen,

Jtem/aberein andet Lrempel/ von visweifflichen vermutungen)
emlichy / XE8 witd Seius befchien / das er Tit um bab evvouigen o=
fern 1 docly Eeinre seugen Ednmen anffgebacht voerden / die folches gefebers
betten / Aber: gleichrool werden nachuolgende indicia auff jne exvvrefen/
Anfenglich / Das Seius dem Cit10 fey £oDfeind gevvefon, “Stem/das (fe=
vachter Seius / nach dem begangnen todfchlag / Ocn msider: bab 3u (ich
th fetse bebaufismig tienommen. SumOtten / Oas dek m&ider dem Sero

OAS DABON eint gereiy gefcheey gevvefen / das Seius dens Tigen bab ep-
wiirgen laffen, Jum funfften/oas fich Seis habbdren vid verlay:
laffen/Das ex den Tigen bet vmbbringen laffen. Sum fechfFen/ bas Sen,. _

auch ein Olcher gefell voer/ dermit [Olchen modthaten vimbgieng, Ium
libeiden/ fo voer: atch wiflicly/oas fie ety 2vwifiselr B

Dnd [oll eitten ikt WUNdeEL Heten ) das foul indicia, [o for: fich ein
jeglichs befondern / micht genugfam fein ¥ESnnen / einen mit peinlicher frag
ansugeeiffen; gleichwol wen fie 3ugleich bevviefen feits / ey wvnsweifflicly
indicium yoider eiten machen/ voelchem billicly 3uglaubenift / orevvel fol=
ches auporictlichim vechten verfehen vid sugelaffen/ ve in Auten. dein-

rumentorum caute,X fide, i vero nullus horum coll, &, dieyvell 31ey
O0er: mebyz/die vruolEommen fein /eins das volEo

e _ mmen iff / miachen £Sn-
Hen/L..Cum fcimus in princi,C;de Agrico,& cenfitis Iib, s S0 fant det:
PoetiEr quac non profunt lingula multaitant,

)

Doch Ol man fich in dems fall wol fistfebert / vid bie
verfteben/wenn il vermutung sufammenlsuffen/das
bet vud vetheilen / vnd einemn 0as leben abfprechen v
oengefangenin ein geltfivafFoectheilen/ab

Oings nicht dabyirs
mandarauffee-

echen voole/ [ondern mag
ek michE 3um tod verdammen,

LOrevool auch 3u Recht verfeben | g ma fchon von eirset: vbelthat
et laytern grund nicht baben an/oas man 0och gleichrool bifwerlers
WEch andete argument vid vep BEUNG / Oation vithelen vnbvichtets

i Fan/
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Ean/ vnud mag/ L. non omnes§, a barbaris ff, de re militari, dg fefant
witd : Ei hoc liquido probari non pofsit argumentis tamen cogno-
fcendum eft, das iff / ob gleich Ote fach [ lauter micht Fan bevwrefer wet-
Oen / o 1fF 0och auff Ore argument 3ufeben/ durch welche man exkeimens

muf/vngeacht 0as es einpeinliche fachifi,

Onnd Ean ein feiffiger Lefer: Olcher Lrempel vou vasweiflichen
veemutung/fo 3u bevvetfisng genugfam fein / vwol meby finden/ wit 1wdl=
len es bey difers/ [0 jet3o exselet fein/bleiben [affen/vnnd noch von etlicher
perfonen fragen/ 2ls von den Kriegslenten / Richtern / Vdaten/ vond
Rethen in Stetten/ob die mdgen petnlich angegriffen vwerden, |

I

YOas num die Zeiegsleut difer seit anlangen thut / So eimter fraget/
ob diefelben auch mdogen mit peinlicher feag angeariffen werden / Y0ird
geantyoQit/ja/Benn Dievvell lﬁa 1e530 Oen alten Ruiegsgebaauch nicht bal-
ten/ond fich weder mit leben / 00er: nach Rriegshandlung/voie dic alten/
evseigen/ dervvegen fie auch fich dep Priuilegien, fo vo: alters die Ruiegs-
leut gebabt/ nicht 3u frevoen baben/ vt inautentica de mandatis princi-
pum §,fina,colla.3,vn0 Oiff ift Erirslich die meinung Guidonis, o (chleu(E
auch legglich mit jm Ludouicus Bologninus,

Diewetl ich aber: eben auff die Rriegsleut Eommen bin / muf ich eirs
wenig Elever allbie fegen/voas andere / vnd fonderlich Oldendorpius, e
bertimbter Jusift/oauon fchreiben vud balten/vmmd was fie fise Priuile-
gien haben, - '

- DOndiftsuvoiffendas diealten Gefersgeber: / die Kriegslent nit vers
gebens fur andern bedacht babers / dievwerl fiedurch jre groffe mibe vund
Aviegsarbett / auch jre theure mannbeit / das gemein® Vatterland/ vor
oen auflendifchen feinden befchiigen muiffen/ vnd deryvegen mely auffjre
Ariegstu{Tung vind vbung / denn auff die wiffenfehafft des Rechtens
baben achtung geben muffen/ L., Scimus in prin, ff,de iure milicari,

24 fie nun beutiges tages folche difciplinam militarem, vd R tiegss
ubung vud gebzauch balten/femn fie folcher Priuilegien yool voirdig / was
fie aber fie G3ottlofe leut sum groffen ther fein / vud wie fiedas Vatters
Land befchunzen/Das iff amsag/vnd exfcheinet anf jrenbendlen/Liemlichy

| 0ased




mpeinbicBer frag berfaren foll, XV
05 esinen eben gleich grle/fie fFrer ‘

Oie suflendifchen / yoer nyr gelt aqib
J A mutter/ olfo oas je vil befustden
eagen/wider Gottes wort 3ufechten,

L.

Abet auff ore Priuilegia subomtien/babet bre Kriegsleut evfilich dis
e feeyhert / wenn ein lﬂmegﬁmﬁpn [Oll beklagt roerden / pas Jn et Eleger

GO Ev00 nicht demy fis: Jetisem yaubtmann odet OberfFen/fiirnemen
foll ) L, milites & 1, finali, C, locati, welche man gber:

V2 3eiten (i
Aiegsleut gebalten / Oauon theldet Speculator in tit, de procura, §, 1,
verli, [tem quid eft miles, & Accurfius in 1. penulti. ff, ex quibus caufie
maiores,nempc qui {ine periculo a [ignis difcederen f?

onpoliunt, das iff/
elche on gefabe von jeems §endlin nicht weichen d6:fFert, Ob nun ol
B

¢y Jesigem Rriegsuoldt wenig difciplin befinder Witd | 6 fchlieffen
00ch die B

- 30ctores dabin/diewell fie einens batten eid thi/ vind auff e
ArticEelS beieff chveren miffen; vino Yann fie OaLYVIde |y '

Jeebye/leth/vnd lebendaran(F fFebet/das mar
fiarourch die Spief jaget / oas [e Dervoegen jrer Priuilegien,, 5 wol als

ote alten/wirdig vii vebig fein/Y0as abet 3u etntern vecht{chaffen RAticgss

mann geboet/ vas er il [facE an fich baber Joll/ dlches ekEleget Accurs
fiusind, L., miles fF, ex quibus caufis maiores, | '

I,

viegsman sin R o vimd Rriegse
fad)_eu begebet/L, 2. F, de re militari, i welchen fad)eugﬁe fich Dann dey:
Iﬁmﬂsheﬁteym; i 3t}%e§zqucl)eu baben/ L. de miliril,

us ff, decufto, reos
rum L., defertorem

1 ere militari, Abey gemeine verbrechung feimd)ore
eiee anflerhalb des Rriegs be

gangen bat | ale Diebfal) Raub) 110wy
; yebascly/zc, in welchers gemetnen fellen fick ern Ariegsmann Peines Pri-

1I<%=]!c4’i':l;-,g'q ﬁmmt U ehiimen nody sugebauchenbat/ L, final; ff, de accufz,
1

Z Sive
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© o Sorsbtte/fo ein Reiegfman auf jratbumboder viviffenbeit des
Recheens/ feineexceptiones vud andere notturfft/imeincy vechtfertipung
veegeffen/over auffengelafleni(oiff 3u Recht verfeben | 0as ex audh nach
ergangenem vethetl /00ct gﬁn angeftelter vud exgangener bulff/oamit 3u-
gelaffen werden fOll, L..C,deiuris & factiignoran. Aup welchem 3voey
oing ESnnen gefchloffen rwerden/nemlich/das die vvviffenbeit des Rech-
~ tens | die Ketegfleut entfchuldiget. - Jorsander/das exceptiones per-
emptorie, tach gefprochenem vethel anogen fue Geviche eingervendt
werden/ vweldyes berdes finfien voioer gemeine befchubene Recht iff /L.
penulti,C,deur, & factiignor, iuncta L, peremprorias C, {ententiam
refcindi' nonpofle,

725 bleiben auch die Kiegslent bey [olchem Priuilegio, fie wetden
aleich von andeen beklage / oder fie beElagen felbs aneinander: / denn die-
weil an beiden oten die viwiffenbeit verhanden / (O bleibet aud das

Recht einen weg als den andekn Oiffals viuerandeyt/ Ira decidit Bartho,
i L, 1. I, deiuris & fadtiigno,

 Beneben demn abet iff 31 wiffens / voie das Priuilegium yoidex andete
‘3u%g‘bmud)embeu Rriegsleniten geffattet voird) Alfo muiffen fic daffelbi-
ae Recht von andern / vordet: fich auch dulden vimd leiden/vie dann (ol
ches an jm felbs natdelich vecht vind billich iff / das es dem Aleger gebye
wie Oem beklageen/nach der kegel / non licetactoriquodreolicitum non
eft L, petenti C, detempo, in'integ, refti,

vun volaee in Weldhen fellen der Kyicafilens
Privilegium guffhdtet/ond nicht ftat haben Fan.
. .I‘ ‘.

- Zxfthchy / voenn ein Rriegsman wolte frembde hendel annemen;
(yoieeinerdann wol thun mag/fo fern man darvoidet nicht excipire) auff
Oen foll Ean jm mit geftattes voerden / fich folcher freyheit vnd Priuilegien
andee lest balben sugebrauchen/voie dann audh emer/ (o Eein Ktiegsman
i/ onnd einem Ruiegsman 3y pacrociniren vrterffelyet/fich Kutegifcher
Priuilegien wind freybeit nicht gebanchen Ean/ Lo 1, C, de iuris & facti
1 gnﬁf all, '
Sirsan-
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L1,

s andet: / [ ein Rriegomat bericht des bandels bet /vimddas
Aeeht wiiffre/aberda ffelbittemicht allegiren yolt  (ondeen fich aufF feins
-Priui]egium vetlaffen/fo ESnt jm damit micht gebolffesn verd |

vho]
Oaffelbige 3u flaten Fommen / dievverl alleis Ore vivoiffenbert des Recha
bens/oie Kriegsleyt entfchuldiget ) L

» profefsio C, de muneribus patria
moniorum lib, 10, Auf velchem dann etfolget/ wenn feity) des Rriegss

mans/voderthell bevoeifen wiftde) dag ep vechts gelevte gebzaucht / odep
tm Rechten Fudivt bette (wie vool bifweilen gefchicht) Das jir feins Priuia
legiumindem fall nichy faeseagen noch belfFen Ban,

I1],

_ ©Obeswol a dem / basdie Kriegalent | nach gefpeochenern vithet
Jeeallegationes mdgen veebingen / (6 Ean dody [Olches nach gefcheberer:
bHlfF vid execution nicht gefchebyen,

II11,

Ob auch wol die Keiegslent obgemelts Privileor Sugelaffen fel
lent fich 3ubebelffen bnbel_ﬂ O erfiredtt fich dody daflelbige auff die Ritters
ticht / welche man aup jretbumb auch miliges Pfleget 3unennen [ Abete
hicht detbalben / das fie folchyes Priuilesij pyb freybeit tig voird;

OndeLn Das die felbigen gevoonlich ver(Fend;
iffen vid exfaren; Yo e [chlechte arme Langtnecht feiis [¥oelche alleits
it waffen pflegen vmb3ugeben/ & fic ferro &

| | _ O & animis tantum freti,wfq
Ritsius faget /Dexgleichen Vpianus, L, 1, f, e milita,teftamento,

V.

Auf weldyens darn volget das atich bie Rechtagelerten/als Doctos
£e3.0md Aduocaten/fo man aiycly mili chtogeletten; A

ves nenmet/obgedachter Privilecien
el Bnege[eut nicht vel)ig_ﬁeiu | Detin es j ein Rl)gmb $er /| Oas ﬁe%aa
th)t{mxt voelchemn fie teglich vmbgeben/ vnd andee Oeffelben bericlye
Sen/ nicht wiffen follen / Jtem/ dre Pfaffen Oetgleichen; L. 5. 8. Seruius
Sulpigi Htematqp indo@; ad ordines non

Epifcopis §,clericos,




3Wic manmicden Delehecern

Ob audd ein Rviegeman mie peinlicGer frag
mog angegriffen soerven.

ODb wol d10ben gebydt/was Guido de Sufaria bieryon gefagt / vd
oarauff gefchloffen/oas die Kriegslent jemiger seit mdgen mit penlicher
feag belegt wetden/&So belt dock inn dem Oloendozpius das voidetfpil/
vi10 fagt/ Liein/ L Milites C, de quaftionibus, O3 tefagt vored : Milites
enim torquerinon poflunt neqg plebeiorum peenis fubfjciin caufis cri-
minum. Quod etiamin veteranis conftiturum eft, L, omnesiudices C,
de Decurionibuslibso, Ynnd balten die Doctozes das dif Privilegium
fich auch auff die Doctores vnd Ritter erfiredten foll/ fin.Bartholumin
L, 1. C, de Aduocaris diverforum iudicum. Dnnd were allbie noch wol
etwas weiter sufagen von den Teffamenten vind legten willen det:
Ariegslent/auch wasdie Veterani/ 0asiff/die jenigen [0 alters odet vis
uermogens balben nicht mebzim Keieg fein ¥unen) fise Privilegia baben/
TOuil eg aberbreher nicht gebSet/voull ichs vnterlaffen/vnd bif sur andern
seit fpaven/vnd wider auff die peinlichen frag Eommien,

Eecslici ond i befcBlu wird gefrage/ob aud Geifi-
liche perfonen / Stem/ Richer ond Rathsperfon/in einer
Stattmogen peinlich gefeagt werden.

Vo difen Derfonen/als Geiflichen/Deiefern/ Teem Richtern vid
2Aduocaten/ift droben gefsgt / vind ob vwol der Author fant / Oas fie nach
Recht nit fOllen oder: mdgen peinlich gefeagt voerden / {5 bekennt et 0och/
Oas nach gervonbeit em anders berommen / So (ind auch die felle Deps
mafien viterfcheiden/Oas man in etlichen fellen niemand verfchonet/oodh
etiest Yoerigjer denn Den andern angreiffe/ nach gelegenbeit Des alters / de
perion/auch nach voichtigieit der thaten/vnd dexaleichen/ wie oben nach
lengies gebSat Yind aufgefiivt / YOet voeiter von Otfernt bandel efroas su
wiffen begert/dex mag Gandinum lefen / in feinem tractat von lTalefug
fachen / vnter dems tittel | De prafumptionibus & indicijs , Pelchyen
teactat ich mit Oer 3eit auchinDentfche fprach / dem gemeinen nutg 3um
beften/zubingen gedenck / jesst babichyin Det eyle etliche Hotywendige fiae
gein/von otfem handel / auf Paulo Grillando /o felr mirlichvynd notig
3 voiffent fein/ allen Gevichesheltern sum beffen mit angebengs / Oamt
Oer efer vergut nemen mag, ot

St G | BeP il




ng thut / foe
meverm onterricht auch ing Deuefeh
gebacht/ond hernach gefesst.

I,
% Vyfentckhed wird gefraget/mas dic

(@ Mg fey/Darauff witd geantwost / das Oie p

Py e peinlichen aiguiff / welcher dem leib fchmers
webe thut/ L, apud Labeonem§

-quaftionem ff, ad Senatufcon uleum Syllanianum
Suuerfieben/wenn ein gefangener ober: vbeltheter

gefeagt voird / oder: betroret 1 dases fur Ee
werden/d,Lapud Labeonem Ssqueeftio,ver

‘111, yelcher vill/bas man die armen
bart niche folf angeeiffen/als die ankleger wollen/fonden m;

gew meffigéeit/ L deminore §, Tormenta fF do quaftionib,

OckOm i jren Buichyern vnd Practiten/von

co/dauoner in feine
[chess 1ch 3y

peinliche
etnliche frag
IS0k MichEs anders fey / demn cin ceEundung der warbeit) by tchy

tehif¥ / vand
quaeftionem ff, de Iniurfjs tunca L

»Auf welchem dai
chlecht angeredt oders
in peinliche feag Ean geacht
i,nuda.nach mein
gefangen mit det petlichen frag / fo

Everninffeia

eferst yoerden/vonders

oy alefiss bendlen / vind
.pemhd)cn ﬁ:ﬁgen/ als nemhd) Gandinus, Angelus, Arm’nus, Francifcus

Azo.

Brunde




otwendige fraden/foin Hnd bey dey

Brun deSancto Seueri,pid fonderlich Hippolitus de Marfilijs, it dens
Busch foerpber Oen it. de quacltionibus gefehaiben / weldher 14. Species
fesset /{000ch sum. mevern thel von den alten eefunden Yund bedacht/
allein etliche bat e vonnewem etfynden/ [ondetlich 0as man den gefan-
gen niche foll fehlaffen laflen/voelches gat fur et fubsile art Oe pein witd
geacht/vnndich ems mals 3u R30m i ener grofrvichtigen fache syweyer
Geiftlichen exfaren bab/vorerwol ichsauff ein andere vund leichtere weife
gebzaucht vnd furgenommen | bab aber glerchywol dardurch erfaven vnd
gefeben/das ich nimmermebr glaubt bet/Oasesein [olche pein vundmar-
ger: fein fOll/ aneinem menfchlichen Cdrper / 0a man doch Fein glied mit ei-
nigiem enfjerlichem svoang angreiffe/ “Jedoch gedend’s Difer marter auch

Francifcus Brun, Gandinus, Angelus Are, Anto, de Rofell;Panor, in

c.cum incontemplatione deReg. iur, in Anti, Hypo, de Marfi, Azoin

{umma de quaefti,Bal,inl,2,C, quorum appella,aonrecipl., fina, C, de
quaeftionib,&c, >

2Aber:dte Tortur mit der Code/ Sitvick / oder Seitent / fo man i
Yelfchland baaucht / Das man eien an eimem Stridlein oder Seiten
berab left / Davan jm die bende auff den rudten gebunbden fein / vund alfd
mit Oet Seiten oder EStrid bald wider auffgerucEs wirdet / ehedas et
gat sut etden Eombe/[0lchs wird von den Doctom gexwdulich fut eitr ge-
meinere pein gebalten / yoelche dock meby oder weniger fducht / pein/
vind fchmeren mache / andem menfchlichen Coiper: /darnach fie bavt
oDer lind angefFelt wird / Darnach auch die perfOn / Oie that vimd eigets=
{chaffs Derfelben/auch die indicia vyrd vermutung befftig Odet geving feins,

“Jehabet bab/omb mever vichtigFeit volen / indifern peinlichen bats
Ocl Oie Ding 3ufammen gesogen/ vind fonfferley gradus oder pecies, die
€ o:0en betreffend/voie man die berter oder linder: ansichen/vd nach ge-
legenbett Oex: Peefon alter vund verbrechung anflellen vind gebraud;en
foll,  2Ebe das ich aber: auff den felben bandel ¥oni / willich exfFlich ais=
seigen/welche indicia 3u peinliches: fuag genvgfom fein.

111,

Die Ontte feag ifF / voas vechtmeffige vimd genugfame indicia feins 3
pemnlicher: frag * 2£bedas ich aber anff folche fragantywout/ vodllen it
von etft fehen/was ein indicium, voas ein gemein geviicht fey/vmio der-
gleichendingmeby / {0 ficber geben miiffens/ ebe das man 3ur inquificion
vnd peinthicheis feag [chreiten mag/ ud fag das dieindicia 3veierley feiny/
oIS el




Lover pfegen fiivsufallen,
e eitt balb oder viuolEommen indicum, oot vermutung/Dgs ander/
et gang volkommen vud genugfam indici '

quidem C.de Accu (a,

ZZin balb oder vipolfommen obet sweifflich indicium ift/0as einem

ettt [Tarcke veemutung gibet /etvoas 3y glauben / oder nicht 3u glanben/
L.cum probatio f.de proba,& Gandinus tit, de prafumptionibus,

YEin gangs oder volfommen indicium ober: vetmy

utungaber /it ein

shseigourc) seichen/fo vnsweifflich vnd genugfom fein / einem ein glane=
geg sumachen | das ex vociter meht feagendatff/ ob er geuugﬁ:m vifach
i | ]

chien mit peinlichey frag ansugreffen/ L, » de reivendica,
ald,ind, 1, ea quidem,

Sievveil aber: i peinlichen fachen, firnemlich vwenn mani nquifition
weife procedirr, gewonlicy mit fisefelt/ das man Yo dermn gerticht oder:
gefchrey des vhel theters pfleget 31 reder wnd 31 bandlen/wie die OCLO.
agen/in ¢, qualiter & quando de accufatio, Dervoegen o will dre HOta
SULTFE eefodern / etrvas allbie vou gutem vins bofern gertichyt sufersen/
- IOUE ein gyt geprichye nichEs anders / denn ey Viyerferter 0der Yhiers
lesster Fand emesmenfchen/oer 31 vecht/vund nach gevoonbeit

Vo guter fitten) genugfam if¥ /L, cognitionum genera, fl, devariis & »
extraordina, cognitio,

Auf velchem leichtlich Ean absumemen [eint / Y8 eify infamia Obet:
¢t bSP gerricht fey/nemlich / ein bepaub

ung guter leumat/ auf einemn 31}
Fall/fo fich voder ore NALUL Sutreget/ Odey/ auff oas

s Elever fage/fd if
(nfamia,odey efpy bOP gerticht nichts ANDLLS/Deniy eiiy Verlegung der majea
[Eat 0Der: wirden viyd gutetleumat eines menfclyer / a1 feitten ebyens v
guiten gecticht / auf welcher be cheetbung das WIeL(pil eittes guten flea
tichts erkannt wib, -

Abet: eitt fremmeitn gericlyt iftd
etfchollen ii¥ /00N eitiem enf: ‘

Rumoz aber it gat ein VHGei; gefchyey viand Bevoefch / das vnter
zne VOl vind villent Eommen I/ 0akauff weder 38 veden noch 3u

5 Vb
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Votwendige fraden/fo in ond bey Héy

0 yoievwol fonft vil grad fein dercebundung/ ehe das man auff die
eechte vourbert Fombe/ fur yoelcher des Richters gemuit (Fetigs in 3reiffel
muf bangen bletben/2Als 0a fein praelumptio, {ufpicio, fictio iuris, Argu-
mentum,adminiculum, coniectura,ignorantia,error, verifimile, Noto-
rium , Manife{tum, 8. dauonBartholus meloy ng thut /in L, admos
nendi ff,defureiurando, vud von Grillando nach der leng exselt werden/
&S0 bab ich doch diefelben / diexvel fie meby i die Schul/denn auff das
Aathauf gehdzen / vrgedeut(cht gelaffen / voer die vuterfeheid difer ding
31 wiffen begert/der mag fie dafelbs feben,

vun olgee wic bil Gradus fein ey Lorcuy,

1111

Sum vieedten voollen voir wun feben / toie vil Gradus det peinlichers -
feag fein / vond it 0roben gemelt/oas funff grad fein der Tortur/weldhe
voir: nacheinander befeben wollen/vnd von dem geringften anfaben / vud
bif sum gedfien vimd fchvoeveffen fout fchreiten/ voie man an einer laiterss
binauff ftesget/ Onnd1ff Oer erft oder mderf Grad/ wenn de: Richtereis
nei exfchrecEs/voenn ex jnerfFlich anfichtig wird/vnd verdechtig belt/aber:
gleichvool [ vilindicia yud anzeig nicht Eﬂt [ ©as et jn mit peinlicher: frag
angeetffen mocht / aber doch fich sutreget / das gleichywol ber Richter i
folchem fall cirten left aufsieben/binden/vimd an die leiter (Fellen/alfo das
Det gefangen nicht anderft meint/er werd jesst von dem Scharpffrichter:
auf?gcsogcnfober Oas Oer: Richerden gefangen fonfF den ScharpfFrichs
ter feben lef#/0amit et fich fuie jm entfegse/vnd defd eber beFerme/wenn jis
oer Richter frager / Obdann wol folches eigentlich fiit Fein peiliche frag
witd gebalten/diewerl dex letb nicht angesogen noch gepeiniget witd/ dag
er elimgen l?cbmu:%e nemphinden mocht / fondern jns allein ein forcht einges
tetben voird/ fm. Bald,in L, 2, C, de confefl, ba et fagt /Das die auflan/fo
einer thut vetl der Scbavpffrichter surichtet / jn penlich 3u feages / Dies
yoerl fie gefcheben fey auf forcht der pemligett/ {5 muiffe fie doch ratificirs
vi10 bekreffriget voerdert / micht wentger/ als ob fie involler petnligett ge-
fcheben voer/ [onfE folt fie micht genug fein/einen sunerintheilen/L.2,C. de
cuflto, reorum, s Yon folcher ratitication feredt YoIrd / voelche man bey
Die actavegufiviee / 3u Sffentlichem gesengnuf / Vnnd fage der Retfer Dge
felbit/das dardutdh den Richtern ein gebif eingeleget werde/das fie niche
su geavfam mig Ocn gefangen vimbgeben,

Demﬁadj




ffe grad dey: peinligFeit / mqg
WIOCE elitten jederss futgenommer werden/audh widerdie Jemigen/fo fonf

it Oet Tortuy nicht angegiffen werden mden/wie bertach werter: (O
Oauon meloung gefchebens / wenn man nicht gennglamindicia bat / eiers
peinlich ansugreiffen / Odeg: fonfk aup vefacken 3B veiterm qrad der peiyy
lichen feag i Eommenkan/ tiach meinyng Baldi, weldyey faat/Obman
gleich einen peinlich m Eangreiffen mSge/ vind vbetsiehen / O mag mats
1100 100l folcher geftale etfchrecEeny/soie oben gemelt/wicrool man fols
hen viterfen Gead an Ocens nicht verfischiets ind b2auchen foll/voeldhe

s g
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Voctvendige fraden/foin dnd bey des

junflen auff jbm bat / machen das man difen andern Grad gebiauchers
mag/welwes dann/nady meinung Baldi, ein gevinge Tortur odet peinli=
che frage geadyt witd / gleich woieeimner et leicht oder gering Kieber bat/
davan ex gleichwol auPgeben Ean/Mievvolich fir mein perjon mit Baldo
mcht eing bin/Alfo dasich difers anderi geringen Grad dex Tortur/eiens
gesingen Sieber vergleichen Ednt/Oievverl es mig dex peinlichen feag gat eirs
anderding if¥/Oenn mit dem Fieber/es fey fo gering es wdll/Denn (O eitsée
eint Eleinn Oder geving Sieberan fich bat/ vud durch die Statt vrd andet:
ozt geben Ean/ [ Ean e auch auff das Ratbauf gebers / vnd bat alfo Fein
ent{chuldigung/bat auch vber memand su ¥lagen/ Yenn abet: efner: gleicly

evter mit Oct penligbert nicht angriffen wird/ denn difer audet Grad mit:
ich bringt / [0 1fE es doch niche muiglich / Das es one fchmersgen abgebets

Ean/yoenn et:.%ltid) g einsvenigauffgesogen witd / vid b der fchmerss

getingift/f0.1ff e Oodyein febmersy/Yndiff Darsu dem gepenigten [olches
airfemnen chrenverlenlich Loerwegei ed auch o cin pemliche frag 3u bals
ten 1ff/ vud1eh babdtfen GHrad der Torturnmemals gepflogen sugebiay=
chens/ich bab deitn genugfame indicia; 6 bexveiflich feim / vorber gebets gre-
babt/fondetlich voenn deegefanfien vom 2Adel / ober fonfl eins guten ge=
fchlechtsift / e eo abex: eingesinge vnbebante perfon / welche im reders
vubeftendig/erfehrodien/vnnd etlicher vhelthat befcheeit / 0ber verdache
wet:/0b gleich Oie indiciader that/fO volget/nit voeren/fo mdcht man dens
felben wolin difem andern Grad/vie gemelt/ mit peinlicher frag angeeifs
fen | So(oll auch die anffagvndbekentnuf /[0 auff fOlche peinliche frag
erfolget/fo wol ratificire yoerden/als ist anderh fellent ) Oa einet techt[chnfe
fen peinlich angegeiffen witd/ d, L, 2, C, de culto, reorum,

]
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~ Derdritte Brad peinlicher feag iffvdenn dev gefangen aufﬁestﬁgm
witd / vund [0 lang alfoim gewicht bengeriibleibt / als etmer ein Miferere
ODek 31ey / ODer e wetg lenget: / Oochy One fFredtung oder ansug der:
E00en/odek andet fricke/ Dardurch eimer gepeiniges Yoitd/ Su weldyens
gead dex VOgE oder Richter: [0 offt fchyzeiten mag /0 offt Der: gefangers
einex mifbandlung verdechtig iff/vnnddie indicia, (o wider ji angeftelts
probivt vid exvviefen fein / aber gleichrool die verbrechung oder vbelthat
Jo geanfam vind gefchwind nicht ifF/ als yoenn ex einen geringen Diebiial
begangen/odet einen verrwundet/vnnd die younden 0oy nicht ¢dlich iff/
L .2, & ibi Barth. ft, de publicis iudicijs, odet: Yvetin die verbrechung ete
was geob / auch die indicia am tag vindoffenbar yweren/Aberdie Peve
fon vous Adel/oder [onfi cines ebplichen viud fatlichen gefchlechts/audy
¢ine gutets




Loveur pflegen frivufallen, X
oS guten Yiomens vind Gerdchts / vnd fich folcher betdel 3u002 niche
geb2aucht bet/inndem fall muffe der Richter auch etroas gelimOer bands
lenlaffen / Achte auch dafise / wenn es der Richter gleich i folchern Fall
bey difern Grad der: Tortur bletben lieffe / e EStite Darumb nicht flea
gm £100et jim folches verwiefen werden/ L. non ommpes 8. a barbaris

+ deve milicari L, in Seruorum & L. relpiciendum ff, de peeniscum
{imilibus,

genbert vid grsfe det fachen/odet: det pesfon/vnnd der Scharpfrichter:
i ein Sug/3wen/odet: Orey gibet/mit der Coiden/ oder ElOpfTE jn aufF die

chinbein/datourch Oie marter be e gedffer wetde /in fonderheit yoenn
Oie verbrechung wichtig/die perfon (Savdier gliomas/dieindicia grop/ v
varnach gefchaffen fein / det gefangen auchemgroffen verdacht Auff jm
bat/Denn foldye [Fiick alle sufamen lanffen/oderja der merer theil/Soiff
€5 genng 3u folchem grad/ore peinlicly feag fiesunemen. “Jtem/voann bie
verbzechyng octmafien gefchafFen wet / das eitt groffe exgernyf oarsup
eefolget / vwann fie folt vngelReaffe bin geben 1 2Als voenn eiterein grofiern
Diebftal begangen [ O0exein Eivchen ecbrochen / eintenmy tooilligen t0Da
fching geshon/ Reiferliche odet: Xepiliche beiefF gefelfcht/ v Ocrgleichers
vbelthat qufgericht / 3u welchen dann Elare YHO genugfamime vnnd bes

Albertus Gandinys infeinem aactat tit, de praefi

&indubsita, D308 weitet [cheeibes/ Canoniftzin ¢ qualiter & quando
extra, de accufa, _

. Oct: C00en ange3ogen/vii auff oie fchine
bein geklopfFe/aber det: gefangen olches alles vera ¢/ond bebavret auff

!'Eft;em veenemen/ 0as manjm/ 31 be chroerung folcher: marter vuopein

ch
etliche gevvicht ar die fiffebengt/als ein/eiferne feffel/vnd leff jn alfo mig
5 i Oem gee




vocwendige fragen/[Oin 6nd bey dey
Vem gewicht auffzichen/vnd darinne bengen/ond ElopfFt in auff die febin-
bein/vintOif 12 der: gedffe vind bochfie Grad der fcharpfen frag/ 6 an
en gefangen vnd vbelthetern gebaucht wird/ Vnd [agen die Doctoes !
{0 vondifem bandel gefchzben/das dardurch der leib des menfchen servif
fen/Oie glider aufeinande: gesogen / 0as Offt eitter dardurch sum Eiipel
gemacht/vmmd vinb feitten geftnd gebzacht voied / Derrvegen man aucly
Jagiet/Oas es ein fchyverere pein fey / Denn [0 eitem beide feuff wiikden ab=
gebawen/ Auten. venullifudicum §. quia vero, S0 faget Cafsiodorus
n feinen XEpifteln / Das eitrer lieber+od fein [Olle /Ocnn fich folcher geflalt
snartern oo ffeecCen laffen/Oenn alfo lauten feine yoout : Facilius eft 4 te
frortem expetere, ‘qhiam tormentoru crudelia fuftinere, inter'fuprem AS
anhelitusanguftias melius.eft-perire quam viuere, 8. PPje Oansum off =
tern mal gefchicht /.0as einer: auf forcht dex pein das beFennt /oas ex feris
lebenlang nie gedacht bat/dervvegen auch folche [cherpff felten firgeton.s
men wied/2Es follen fich aucydre Richter vnd Végre/dife [herpff sige=
brauchen/niche letchtlich bevvegen [affen noch vntetﬁebenmuﬁgcfd;loﬁm
in etlichen gevoiffen vund geoffen fellen/als in.crimine leefze maieftacis vél
haerefleos,0a8 1ff/voenn eincexoderden Keifer oder das Reich gebandelt/
oDercin Aepser 1worden /Odet wider das Vatterland etywas verbrochen s
daffelb verrathen /Dardurc)das felbigegants/ oder 3um grofien theil i
1ot vud gefabe voer geferst rooiden. Jtem o einer ein grop Aflafinamens
tum beganges bet/ Das it /0as ex befielt bet/etvoa einbobeperfon/als eis’
nen Fuicften oder Cardinal sueemdidenvnd vmbsubangen /welde fidy
Eeines Priuilegi) subebelffen baben/iuxta L, i quis alicui C, ad L, Iuliam
Maicft, & L. etfi excepta C, demalef, & mathe, L. Manichaos & 1.
Ariani C, de hareti, ¢, ad abolendum eo, tit,

B werdett abet ji vil viiterden gefanpen befunden/ roelche fofar.
es leibes fein/ auch [0 vuerfchrodten/ das fie fich fiiv Peiner pemligkeit
fdechten noch entfessen/ fillenrauchyroeder webetag noch fehmerssen/renrs
fie gleichy bundevt mal nuffgesogen/gefivectt vnmd gefoltert voerden/ fols
che ficecE haben fiein jren glidmaffen/ etliche find fo gelescEinfeen armen/
0as jndre ghider gar leichtlich vnd fonder fchmerigen auf einander geben/
Das [ie die arm binderrverts vberm Eopff ESnnen sufammen fchlagen/
vidDoch wennig oder:gar Eeitten fehmergen empfinden / voie ich Oann offt
gefehenvnd cxfatenbab. | ;

Allhyie Eart ich demm L efer: vngemelt nicht laffen/ das ich wol vor dreifs
fig ODet viernig javen/als ich noch 3u £ eipig gevoefen / glaublich beviche
worDen/0as anff eingeis eines iff gefencElich (voaf nicht was grobget ?1:‘[5:.-

| nolung







Voctoendige fragen/foin 6ndbey dex

(Trads auff den Schuffer bekenns/weldyer dann auff (olch beFentnuf iff
gefencElicy eingesogen/vnmd flugs Oavauff gefrant woiden/aud) O lang
gejtrecEs / bif das erauf mavter beEennen mufjen/das ev die angescigte
mo:0that bet volbaingen belffen | Darauff man (ie dann beide aufge-
fart/vnd fiemitdens R340 binichten wdllen/yvie dann gefcheben. ZEs bat
aber: Der Bubdamit ek feinen gefafiten neidim voerd volbiacht / Yo feis
nem 0D febenmdcht / auffs beffeialf gebeten/der Richter ywolt den fchue
fFer von eefs vichten laffen / welches Oer Richter alfo gevvilliget/ vvie man
nundem armen Yufchuldigen Eiann arm vund bein mitdem Rad ent-
swey geffoffen/bat der bopwicht dem Hencter sugefchyen / ex folle jnne
balten/vnnd weiter an den SchufFer Fein baud anlegen/ denn et voer det:
that vnfchuldig / Als er aber gefagt worden /vordem Richter/waser.
dens armen L sun gesigen/oas e fo vbel anjm gethon / vnud jn vnfchule
Diget weif alfo besichtiget/vnd jnmartern laflen/bat ex geansyort / £y
betjn e mal vmb el par Schudhy angefprochen / vwelchser jm verfagt/
das bab et jm vergelten muiffen/YOennich nunein Richter voer/vnmd bhet
imich eirsen [olchen boproicht betriegenlaffen / das ichy feinen voouten ges
glaubet bes [ vnnd muc) voeiter niche vmbgefeben / auch nicht gebiitliche
inquifition vud nachfo:fchung gebabt/fo vwourdichs die tagmeins lebens
nicht vevgeffen ESunen,Derwegen bitt vudermanich alle Richter/ vhnd
wasinder Oberkeit iff/ vimb Oes jungften gevichts willen / fiexodllen ja
nit etlen it Den gefangen/fonder: fich wol vnd aller vmbffenderEunden/
ebe das fieeimen richten [affen/ damit fie niche vnfchuldighblug versicffen.
Dolget nunyoerter,

 2Etliche werden ecfundets/yelche durch 3auberey vimbd anber Tens
fels voerdE/ vnd béfen Ednften/fich deemaffen bevvaren vud viiften/ voents
fie glerch mut pemlicher frag angetafd/vnd fcharpfFaenug gefengt werden/
Das fiedoch nichts bebennen vud fagenEonnen, Etliche voenn fie auff die
lestcen Eommen; oder auffgesogen werden/die entfchlaffen fo bald/das fie
auch Eeinen fchmerssen empfinden/dauon it an einem andern Ot Weitet:
gefage baben / S0 babichaudyje vil gefeben / welche turch mancherley
ot vind felgam Inffryment fich baben verfischt/vor dem bekentnuf
Oer woarbeit inn peinlicher feag aufFsubalten /iff jn auch angangen/ric es
abet sugebet/if nicht von ndeen allbic 3uerselen / dievveil olchs on ergers
nuf vndmifbaudydes Gottlichennamensnit sugeben / noch gefcheben
Ean / s [Ollen auchdie Richter vnd D?teiu‘eu la%{en.geragt fein / Yoeun
fic dergleichen sauberey vdteufelswerd erfoxfchen ( wie suvveylen fichy
sutrenet / yennfich die bubenlang gevoeren / das fie doch leslich bekens
n1en )0as fie Daffelbige bey lab nit auftommen laffen. ity

[0







Fvotivendige fragen/foin Hnd bey der

tranfiens 4 per medium illorum ibat 4 0s non comminuetis ex eo
+ mit Oty Crevrsen alfo beseichnet / voelchen ich 31 miv genommen/ vnd
Ob et fich vool ffellet vind beklagt / als ober den Jettel micht gern verlo=
ten / LiicheaOefFo weniget als ex voider auff dieleitern gelegt/vnnd auff
ge3ogen woden / thet ex widet vwie aim exfien / das et abetinals etliche
vt beimlich fpeach / welche ich nie von jm bab eefaren ESnmen/ bat abet
auch imches bebennt / ich bab audy verfischt an jm was ic gevoolt/ esif
such alle peinligbeit bey jm vevechtlich gevvefen/ iff deryvegen auff feinens
it bebarret/vnd je lenger je troiger vwooden/alfo dasich Yon det peitrs
ligkeit sbifehen/ vnd Oen ganssen procef / fampt Dex genomimenel ingui-
ficion mufjen ausfFbyeben/ vnd den diebifchen buben abloluiren yrnd ledig
1affen/ Dnnd foll fich Eerner: deffen verroundern / dievveil dems trefflichen
£11ann Hyppolito de Marfilijs yoeil ex: official 31 £17eiland gewelf / wol
et geoffer [al! begegnet/voieer felberanzeiget | vund iff noch nicht ein jat
oasichs gebot [ wieeiner 3u 230m gefangen viund peinlich gefeagt wore
oen [ Als ex: aber auffgesogen woden /iff ex etlich mal befftig geffrects
YwOden/vnnd gepeiniget / ex aber ( dieyveil er die Yot YOu vofer lichers
Seavven milch beimlich gefpeochen ) bat Eeinen fchmerisen empfunden/
alle peinligeit veracht / vimd allein gej[d)laffen/ben gefialt /Oas et von
Ozeyen Aichtern /inn gegenvoert des Sifcals Procuratorn Eraminive
woden/aber nichts beFenten willen / vrigeacht das feinmisgefell daffels
bige Elar vnd aupoictlich bebermet/vnd faget et wet: fein gefell,

. Yioch ein Crempel muf ich eselen/yoelches miv 3u R om voidetfaten/
mit et 3aubetin/weldye ehe das fie peinlich geffrecEt Ynd auffgesonen
WAL / /"pmd)-ﬁe etliche woet beimlich / voie man fie aber: auffaesogen bet/
bictig li¢0a voie fie £0 voer/ vnd fagt Eeinn voout / fieng an suerfchroatsseny
ywie ein EOl/Die angen faben gang geeplich / vund Fundenji berauffen vos
Oerm Fopff [ soiedie jemigient [0 exhendes fein /veet abet Eeint vwoout/wwedet
qutsnoch bofes, 1 st} Ash

... 0enn yoir nu allbie difputiven wwoltets / von der ligmfft YD witce
ungder 3aubetey) voie es suugebes/Oas einer nicht veden Ean/auch Fein peits
obet [chmergen fislet/fo vonrdeinveitlenffrig ding danf roerden/will es
aber vmb Fur voillen vbergeben / voer dauon lefen will/ dex febe drobers
un andeen buch amss, 7, vud 8. cap,
Lun [agen etliche Das man fur folche 3auberey etliche remedis vomd
ar.t;m:{ bab/oas fienichts belffen noch vircEen follen / fondetn dardurd
anffaeloff werden/dasdie armen fiindes darnash groffe pein pnd fd)m{l?'
197] Benicis
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Loveur pfeden fiiriufallen, XX
Bent leidest muiffen; vumd vister anders beauchen fiedie wost de

ten 3 Dominus labia mea aperiat, & 0s meum annunciabit veritatens,
Item, BruGauir cor meum verbum bonum, dicam ¢g0 cuncta operg
mea Regi,confundatur Nequitia peccatoris, perdes ommnes quiloquain.e
tur mendacium,$yych welche fpeiche/fo bie gebandyt werden widerdie
o fich besauberst/vas [te nicht bebennen [ollen/oder: mogen/belt man dass
Fi/das fich je 3anbetey felber anfFISfe/vid bre gefangen groffe peis v
Fm::tﬂ: letden / Der lefer: mag jm abernachvendtens / ich Ean fu

N AufF fOlche remediamichs gewiffes veptroffen/ weil ich
gefeben nocly erfarer,

S finfFeen/wenn gefeage witd / vimb weldher verbechmg vy’
Yelthat yoilles man Owe peinliche feag fifernemen moge/SS0 magfty dars
auff AN ten/das man gemeinlich auff alle miphandlung/ore peinliche
frag gf:bmud)en mag / wo feen man genugfame indicia verhanden batr

VIO Die warhyeit anderf nicht im ag ertundet vwerders ,_
fEebet/ in L, 4, in princip. i, de qultionibus, wiewo| sy an Oer Topa
EuLOen peinlichers Procep v

Mo Oas Lramen nicht anfaber foll ) Y0anm
abet die ot [olehes exfordert / vimddre indicia Oent R

| ichter beiffers forf
cheeiten | vind bie watbeit andef micht Ean ecfaren wetden/ denn vers,
mittel(F dep Cortur/fomag f1ch Der Richter Octfelben gebauchen/ 1o

Ui Oct peinlich Peocef derma (et von dem Rickter angefFelt iff/fo voilf
Im gebiiter /dag et nicht (6 feblecht gegen leDetmatt / on Virterfcheid da
IE Verfare/fondern fich vmbfebe vio bederck/ o ¢8 auch ein (Olche pers
fon fey/die ey mit Oex peinlichen feay angretffen mége / Oteverf etliche peta
fonen gefeeyet fern/oas (e micht mégen Q?foitftr Werdets/vre i nechffers
mpx';el fecner (Ol gefaget werden/ Vimd ¥ alibie 31 mercen/og

W

md i eing
ferre ff, de

. Ob nisn wol mocht Darvoidet gefaat werben; Hach dets L, edichury

L. de quationibus,bgs ore peitilichye feag nichyt alivwen o auff alfe vepa
baechung follen facgenommen / vund von den Richters gebaucht wers
Oen/fonderss alleirtin bolyen fellen/a eftor Oas leben dat:

Outch) verrorree
DAl che grevoliche vid febeectliche verbreching anderfi ﬂifbtébeig
Vit




Feottvendige fragen/foin 6nd bey der

ouect) die peinlichen feag deteigenen Rnecht / auf weldyern dann will fle=
[eblofjen’werden/ das maninn gevingen verbrechungen, die peinliche frag
mcht gebauchen [Oll/ fondern [olches (Oll an obgemeltemn 0at verboten
fein/ S0 ¥ doch folches dabin suuerfFeben/das es andem/ das manin fjes
vingen peinlichen fellen vind veebeechungen/ die eufferfle fcherpfF mit et
peinlichen frag nicht gebaauchen foll/vre oben vnterfchiedlich danon mele
ounggefcheben / Aber gleichrool voenn man anderft auff den grund der
warheit nicht Eommen Ean /5 mag man den exffen oder andern Grad
ber peinlichen feag/ in folchen getingen fellen wol gebraychen / L, ob quae
vitia§, fina. ff. d edilirio edicto, fiirnemlich aber/yenn de: gefangen ein
geringe perfon ift/vnd der verdacht grop/ Oas ek die Oder: jenethat{oll bes
gangmgaben/mec abet:Der gefingen e ecbare tapffere perfon / als einet
vou 2Avel2¢.f0 Earnmaninn gevingen peinlichen fellen/ 31 Beiner Tortur
fcheeiten/fie fey auch fo geringals fie yodll/damit nicht die wirde oder Adel
Des gefangen Dardurch) verlest vwerde / Dervvegen der Tert nicht Velfes
bens fage/in L, milites §. oportet €. de quaeftio, Siperfonarum condi-
toid requirit, das iff / wenn die eigenfehaffeder Ecrfon [olches exfordert/
216 lef# fichy auch dre Blop anfeben/in dicta L, Leuia, bag [olches muiffe
Yo verdechtigen geringen vind vnerbats leuten verftanden yoerden/
Ynd wieywol [onfi ein gemeine Rechstegel iff / das die geringfte leibliche
tcin vnd [Feaff grdffer suachten oy / denirdie gréffe geltfivaff/ dayonin

Seruorum if,de peenis, §o trege fichs doch wol 31/wenn eiter armue

balben Ecinn gelefeaff 3u geben bat/oas ek darfile am leb geffeafft witdy
- L1, §. fina, ff, depcenis,

i
elce Perfoner mdgen peinlic

gefragt soerden.

Sum fechffen felt bievoeiter ein fiag fife/ voeldhe perfon / odet: ob alle
perfonen on vterfchetd mdgen Torquivt vamd peinlich gefeagt werben/
i peinlichen fachen/ Darauff wird geantrodt/|a 1 00ch Oas darinne die
map vnd o:0nung gebalten ywerde / vie die Recht diefelben vernunfftiges
Elich veefeben baben / vnd yenn genugfame vid techtmeffige indicia voe
ber geben/vnd verhanden fein / Denn der Richter: filt: vino fur anff die
Aegel feben (Ol vnmd dernicht vergeffen muf/dasmanan Oer peinlichers
frag vind Tortur nicht anfaben foll / vie oben 3u mebpmalen gedachtift
woiden | i alfo von [olcher peinligteit miemand exempt ppid anfges

Ihloffens




oreur pfteden firegufallen, NI
[offen/dentrvoel Oie Recht 11 01 Ynd aupouicdlich dhiteser
bt L poncpin e eI WP

C. co, tit, :

~Don wtid)cr Regel abet: vil perfonen ay Paesogen/ welche nidyt 81
nehnoch follen TCorquiret voetden ) Als anfengtlich die Rriegslent/ rvel-

henach Keiegarecyt vud gebraud freyleit baben / das fie oller mit e
peinligleit verfchont wegden; d, L., militesin prin, o<

N2y d_mpt’ eIl / YO wegen deg: wirdiglert des Ampes/ L, d_gcuriqggq

» 0 Marco C, de quaeftionib. b faat de Keifer in L. quilquis
CoadL, Iul, Maiefta, das die ethe fein e theil feines leibes.

f ‘ 3211!1_11 andey/die Ratsheran) vibd ice Rirtbee vod Tielytete fo la”ﬁ
e

\ IS5

- Darbenchenwitd auch nicht vt_ib!flléi):ﬁgtjfﬂﬁﬂtm?bﬁyﬁﬁ die Kriegga
lent viferer 3eip  Qergleichen ﬂﬂ&)-bﬁ Juicftlichen Herh 1 oder Rethe inng
betten/difes Pridegi), 0as fiemit oet petnlichen fi

as fie + a8 mogen Oder: [ola
lett verf; o qgttbm / vebxg l'e'gnj Bartho, jr;rc‘l. L&)F?ﬂff,ﬁ[% .t-WQﬁW
2o fie [Olcheg Priuileot ye glemn/das man fie nicht eiplich angeeiffers
foll, Detgleig)en Cynbus in L, diuvo Marco. Item, SPalfcctus inL,u, iy

penul. col, C, de iuris & factiignorantia, fe fagen aber/eo wetd gleiche
wolimbiandy vhel gebalten, o bab ih3u Rom ofgbua egenfpil et
faren/soiensol Barba, in apoftill,ad Salicerumind, L, Dy, réo irifi
nefaget/su Ferck des Bartholi, vi1d bet: atiderts metung/ Yen afy einerts
O/ OVeritt eitiern . and eirs gemeiner gebiay

+ | Obtrgemonbeft‘mt;tm
Manore Reiegsleyt 00er Rathshern O0er Retbe foltern vhnd peinlicly
feagen foll/bis folche geroonbyert nicht gelten, |

[Ondestt viEeeffrin fein foll
te Dt von bemeltem Bartho, ity cafus gy 18 by

. ge3ogen vwitd/in L..omnes
Udices C. de Dccurinnibus lib.. 10, bﬁ btt 31‘(

tfesvoill / as bie Rickter/
Amptleyt/ Landudgate/ vnd andete/fich folcher vnzeitiper Y frevelichet:
gwoul)eiten hich gebiatichen follen [ nemlichy / Sﬁrﬁ‘l | |
SAheran in Stetten/ mit et peiligEeit 3ubefchyy P jre
¢hmb/ode; n | chrer aber daps
Wider hanbdlen vwutde/Oct [oll vinb 20,pfind I§tigs BOl0es geftrafft weps
Den/vind Oarsu ancichtig fein vnd bletbers / yoenn abey emnet folches fiirs
Eommen Ean/oas ein £old)e pecfonnicht Torquire wird

| [ond thuts nicht/
Oet: Olf demn Reifer, §ifco fanffesig pfond golves verfallen rﬂh? | d) *

Gleiches gefFal -Zwicbmfdt gehaléén Dasdic bOCfmfﬁ‘"*ﬁutiﬁ ond
! LIOBOCaten:
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o Hotiwendige fragen/(oin tnd bep Oér
2Adsocaten auch folch Priuilegium haben /das fie nichs follen Torquive
sverden/wie JJafon foldyes aufonictlich faget/ in L, de quib,ff, de legib,
Sofage Barth,inl, 1, C, deaduoca. diverforum iudicum, Doctor, &
Aduocatus torqueri non poteft, ex quoeft conflitutusin dignitate,&
non folum durante officio aduocationis; fed etiam eo -depofito, & ideo
dicit,quod quoties peripfum fufcipiendum fir iuramentum,debec mited
Notariusad domum {uam tanquam ad egregiam perfonam, Dasfi/
bas weder Doctor noch Aoudcat moge pemnlich gefrage vud angeguiffers
voerden/nicht allein yoeil fie in jrem Ampt fein/ fondern wenn fie auch abs

efeist fein/Derrvegen man auch/ [0 offt man den eyd von junemen/odet:
Fie seugnus geben/ foll man jn ein Tiorarium su bauf fchicken/als 3y cine
Hodhachtbaen Peefon. | )

Stm dritten ] werdei aupgesogen dic Minores, obet: Junggen vimd
minderjerigen/Oie Yhter 14. jaren femn / Dann diervert fie Oes altershalber
s werch prnd sevtlich fein/ mit [Olcher geanfamer: peinligheit / dafiir fich
i jeer pfleget 3 entfersens/ ansugrerfen / {0 vwoied ji: billich damit vers
dyonet/onnd O fie et Yvas verroireEt / ODer mMan eixVaL von jren erfors
en vhndWiffer voill/ Das man darsu diecutten gebatschen mégo /1. 4.

8, Impubes ff, ad Syllania, 8 L, de minore §. Impubes ff, de quacftio.

. SEbnet geftalt voerden sumicidten die Waber/fo mit fbywangers
Tabachen / aufgenommen/ voelcher-man defbalben billich mit peinlichet:
fraq veefchonet / Damit man jediefruche im leib niche abtreiben mdchyt/
So foll mai ficaudh nicht ebe / nach dem fie det geburt entlediget woLa
den | mit pemlicher frag angreiffes / fie fein dann mbe?u dim gefisndbeit
Eomumsen/Oas ift/nach vl'ecgigtagem-l.. pragnantis ff, de poenis & L,
Imperator & ibiBald, ff, de Statu homi, Hyppolitusde Mar{jin L. 1. in
princip, ins, col, ff, de quaftionib, |

D Rinffee/weren die Rnechteaufgenomumény midyt das diefels
bengar mcht mchren peinlich gefeagt voerden / fondetn vorder etliche gew
wiffepexfonen/in etlichen fellen/ L, Seruos C, dequseftionib,

 Sdrsfechffe 1vodllen audyetlidye/das altelent / voeldhe auf groffers
alterdermaffen gefchroecht fein / Das fie Die peinlichen frag nicht mely evs
eeagen Ednnen / audh follen aﬁﬁgcnommmfiu | Sondetlich Gandinus/
allegirendarzh denks. 3.5, Ignofcivur ff, ad Syllanianum, vind ﬂimg:m
. wig Oerts
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- SCoreur pfegen fieiufallen, XXV

mitdem felben vherern/Barch, Angelus, vy Hyppolitusde NMarfi, Deys -
gleichen dieanders Doctores alle.

Abet:ich balt Has widerfpil / visgeacht was bemelee DOCEOS YHnd

MOeke diffals [agen mSgen/denn jie metmutg nicht befFelyen noch ervvie-
fert voerden Ean/So Ean auch aup bemeltemn s, I

gnofcitur picht epsrouns
Se1Y0eLden/das bif die theimying ley/ Das cinalter C3aii hicht mdge pein-
tich geftagt werden Deryegen (O bleibt os bey der: Regel /foind, L1, £,
de quaeftio, & L, milites L D

» Decuriones C, co, tit, g etliche perfonen
Aupgesonen werden / fo mays mche Torquiten Mag /vhter yoelchen Ote
Alten nichye befinden voerders/ Deerveren aych gefchloffen wird 1 das i

aoeEn/foim Recyten v anbemeltens ot niche auPgenommen weys

Oei/Oet penliqtert vieeryodffen fein vud bleiben) Db lfO fehlieffen Bal,
Sa]icctus_.,vnb anoere/ ind, L, milies & L., Decuriones.,

§. Ignofcitur anlange / ob wol derfelbige will / das die lten niche follen
Eotquﬂ:t Werden/ S0 iffdoch 3u Wifjen/ons dex L,3.f ad Syllanianum

E'eﬁeltiﬁ/vmh oet:faulen votreyven Znecht voillen; welche jrem Syersips

SEE angefprengt worden/nicht baber 3u bulff Eommen wllen/ ebe bas
eiftvm bgebmd;tmozben/betwegcn fie Oamn it den veroachs Eommeny
048 fie betrieglich vird boplich anjeem fyerss gebandelt/vandiin folchen
gezb gevorlliget/vino vorffers / odet: vil feicht yool Euppelther mie febynbey

fi
elleinn bettess oin gefchrey gemacht/vnd fiten tod gerochen/peitilichy gefea=
get werden / damit man erky noen mocht/ob fie feines £00es [chuldig oder:
theldbaffeigweren. 13 werden aber gleichyol OnfelbE etliche perfonen
aupgendmmen/fo man niche Torquiven mag i1 dem fal

. miall/ als die altens
et jeer perfon balben / [ondern vimb det vific voill

: €/ 0as fie vimyer-
mogens halben dem vyevan icht belffen mogen / vud Oeryvegen wider fre
g:;ld)e'vemmtuugeu nicht baben gefaft voerder Eonten / als yiver die B

e Barecht/fS jung vnd fard geweE / viyokein verhinderuny gebaby/
Yedet:an fehywackbert noch alter / Egnte Oerrvegen nich fi

el noch yif

fen/voie die alten [aufferbalb difes fals / von der peinlichen feag ESnten ge,;

eyet feint j DOofern man Jonftouecly genvafame indicia Eumdfchaffevno

hcwﬂﬁmglﬂmu peinlichert sutvits 3uin baben ton/ [onderlich yoenn man

lindmit jn vmbgebyet/ vnd allein der exfien obey: andeh Grad gebrancht/
Wieoben gemelt,

Wenn ichy aber: ein Gevichtshelter voer: [ ond fichetvoaeits fall 3ufrds
8eIoltich allen miglichen flei anvoctioen/ damit idy die voaehers durdy

¥ Hogke




DYoctvendide fragen/foin Hrdbep O

andeee weg Oenn durch die peinlichen feag eckunden mdcht / vandfoid)je

biefelbige nothalben filenemen vimd gebzauchen miifte /das ich Doch ie

meffia gebiauchen/vnd vberden andern vid dusten Grad micht fchreiters

wolt/es weredant gat cin grober vmd vnmenfchlicher fall verhandens

vnnbﬁ?;t gefangen oder: thetet et bSfe gevinge perfon/ vimd ian grofjcrme
veeOacht,

Ob aber meky perforen fein/[o mit Oer Tortur follen verfchonet wers
den/ vind aufgefchloffen fein/dauon befihe Hyppolitum de Marfi.inL.,
ediGum ff, de quaettio, b Oann etliche mebyzperfon vou jm crselet yoers
bets/ vter welchen auch die jenigen gemelt voerden/[o Dem gemeinen nus
§ienemlich nug vnd subebalten fein/ vond dem felbendienen Fonnen/alle-
girt Den L, ad Beftias ff, de poenis, ba die Recht fagen/das Oex fenig/ O
dutch vethetl vud vecht Oabin verurtheilt vnd exbannt worden / das et
den wilden Thieren firgerworffen werden foll/vnnd derfelbige dem Ré=
mifchen oldE nunlich wer/ (o muff ecavff farbit des volcEes/mit folcher:
Reaff verfchont wetden/Welches ich abet dabin verfiele / Das et fo beffa
tigniche foll gemartert voerDen /das jm feine ghdes dardyrc dermaffen
verderbt werden mochten / 0as et darnach nicht mebye sdchtig voer / odet:
garan det matter ffetben mdcht/voelches doch felten gefchich/ fonfi Ean
et gileichywol dem gemeintens nutg dienfilich fein / b ex gleich einmal vber-
gesogen witd/voeldyes abet nicht iff/voen man einen l%t Oie wilden Thet:

tffe/On eineemuf vonden felben sectiffen/ vnd vomleben 31um tod ges
biacht yoerdens | |

Solche freyung aber vnd aufsvg vonder peinlichen marter/ haben
sicht (Fat immden vherauf groffen fellen / als i criminelzefe Maieftatis,
basift/venn einer voider den Keifer oder das Reich mifbandelthat / i
welchem fall niemands verfchont wird/ et fey (6 €del Ynnd wirdig ale
et Yol / O bulffe Eein Priuilﬂ%ium, Datdurch) ex Oer peinlichen matter ems
pfliehen mdcht/ L. quilquis C. ad L, Iuliam Maieftatis, dar3u daunbdie
canoniftenvnd andete die Zﬁegec auch) vechnen/c.vergentis dehzereticis,
S etslich anch die Janberer/ ve C, de Maleficis & mathemaricis 8 L, etfi
excepta, i welchen fellen mdffen alleder: peinlichen gag/ on vuterfcheid
witerrooffen feitt/voie bemelter Hyppolitus de Marfilijs , nach lengs Oae
uonanzeigung shus/ind, Ledittum, >

VI

Stm fibenden vudlegten/fellet bife frag file/ b man eiren anch inf
- .. einey







- Fvoctvendige fragen/(oin 6rd bep dey
fich ecFunbdet/oenn die fach wetde if¥ /roenn man bie esfaven/Deniin dems
Oas ev 3eken mup/Ean es jm am letb nicht o voek thun/yoie gefchicht/wens
man jn peiislich) feaget /S0 1 auch dif wae /das die evingjie peinliche
ficaff amleb gedffer 3u achten fey/Demn die grsiFe ge!tl%:aff/ +In feruos
rum ff, de peenisin fine, S0 gibet ex docly bam;:rff Oife exElerung | Das die
Covturandem ot/ vnd thn dem fill Eerns fFra fey/fondern ein fchinerss
amletb / 0det an den glidern/die warbert suerkunden/ L. Irem apud La-
beonem§, quaetti.ff, de Infurijs, Dervvegen o ferrauach 3vven vterfchida

liche Cittel im Rechten/als/de poenis, pid quae{tionibus,yre Grillandus:
allbie weitet auffiiver, Aber etliche geben ein atbere vifach/Liembich dife
difpofition vnd 0:dnuNg/dAs man i geltfachen einen nicht peinlich an-
fprechen DS:fFe/bab in fchlechten vimd gevingen leuten nicht (Tatt/fonders
m anfebelichen vud groffen leuten/als vom Adel viod Oekgletchen/ welche
i [Olchen fellen/fo gelt belangen/ Peins weges mit Ocr penliglert follen ges
frage werden/fie fein o mechtigafs fie wdllen. Yrnud damit man von dis
fem bandel Eommen/vind fich Ozaup richten moge / [olffn dife vegel mers
cen/Oas man in buivglichers ooer geltfachen/zu pemlicher fragmcht fcheei=
ten foll/es l‘ccr oann i etlichen Peefonen vind feP!lcn/ O aufresogen wers
Oert/vie auich droben gemelt/LOas aber das Allegirt c. grauis de depofia

to, anlangt.leem L, ficuc falfi C, defalfis, bas man darimine die peinligeit

fatnemen mag/ift oif die vefach/das ote verbrechung des DiebfFals vid.

Oes falfches/demfelben mit anbengen / Vifd Oerrvegen allex ding far gelt

oder: burgliche fachen nicht arigesogen; 10 alfo geberffen werden mgens

Hat derrvegen das anfehen / 0as es tehe ein peinliche dann ein geltfach
Opfalf fein muffe, ud foll oct Richter thin allveg mit flef bedencten/
wenn emet fiie jm beElagt vitd /voas filt: art viud natue die Flag fey/ob fie
ex contractu vel quafi, vel ex deliGo,vel quali, bas fF/ ob die Elag von eie
nes contracts Oder verwirdung voillen berkorfi/ ve Inflitu, quib, modis
re contrahitur ebligatfo,& de abligatio,q}:m ex delicto nafcuntur, ynts
wiffen 0as i exfFers fisll / als fing Den coritracten, bie peinligkeit fein {fag
bab/fondern alletn imr andetn fall/da eier viib malefis fachen vinod veps
bzcchun% willens vecElage wird/ vigeacht ob man gleichim erg«n fall/ana
oever geftalt 3u der voarbeit nicht Eommen ¥an / dievveil die echt fonfd
andece mittel vnd yoeg verodent babet / et man fick iny folchen buirglia
chers vund lautern geltfachen/mdg sugebauchen baben/ver geftalt voens
oer: beklagte vherrounden wird / vind Eleger in i voll vbetrrwiefens/ fo
with et betlage verluftig exkame/vnd vodet jn geurebeilt/L,{i debitori
ff, desadicjs, fyat der Eleger aber alleits ein balbe bewveifing/ vud probire
femiplens, yoie dann offt gefchicht / fo witd my/3u eefiillung Oldyer: feiner
balben bewv(ling/oas wrawent sugelegt/vnd gelaffen/wofern allemn der

Eleges




-

- -_— - == .

T T e of et W WE e 8 -9

U e et

Oct: butalichen [achen voillen/ fondetn vmb des pe

- SCoveur pfPeden firsufallen, XXVII
Flegrer eits elyeliche pet|on/vund die fchuld nichy fo vbermeffig grof i vore
oann Barch, vud etliche VO Oen newen feeibenten naclh lenges Sputiven

ink,Admonend; ff. d
mitanus & alfjin ¢, finali o, tit,¥yet ab

?llmt e Eombe/noch gelafferr WILd/wwte Ore gemelten D

L ¢ finali, fondern i [Olchem fall/witd dem belagtenBas iuramentuny
Eurgatiﬂ:}is auffgelegt/vii nach letffung Oeffelben/von der ¥, gabfoluire,

miges i sabfoli qgefprochen/vid
bﬂtggen Oct:Eleget: it die expens pid Gerichtstoff verthelt/L.quiaccu-
fare C, de edendo, L, actor, C, de probatione, S¢ beift die gemeine:
Kftbtsregcl,/ﬂ&nrc non probantereus abfoluicur,

P feins die mittel Oardudh dre burglichen fachens mffers vud folley

;é_l:itfgemen Werden/vud nicht dutch petnliche feag/ooch das fie gat bug

Djen/ond Eeitgen peinlichen anbang baben / denn diefelbers £ en niche
gans bikeglich genaint voerden / vimd Oerrvegen nicht suuerroundern /ol
gleich visterroelen bie Richter muiffen o

e peinligbest darinme / suerfuns
Oung dey: warheit/laffen mit vitetlauffen / vond gebeauchen/ micht vmly

nlichen anbangs villen
Oiewerl die Tortur vmb oct: peinlichen fachen / 94 cg hichs vmb gele 3174

Ehuis i[E/exdacht baben muiffen yoeden / voetin eiy petnliche facly mcht gap
l)ﬁt mogen Deyviefen vwerden/vind witd folch mitel gebraucht ywider dre
Ufkigen (eheld / pimd béfen mutvoilligen bube

JLorumappella, non reci, Panor, in c. cumincontemplatio, de reg. i,
Ond wierol ore peinliche frag/auch in pemlicher fachen / it foll ein fEeaff
ﬁ;m{-fo-tregt [1chs doch wol vterrverlen 3U/0a8 Man in fachen/da einer:
€them peintichen fall gelt geben/vid Oeffelbert micht bat/vnbbods gefraffe
Weeden foll / das man einen mit et Tovtue filggen thut /nach der fremel=
hen Kegelf Qui non habetin @re, luatin corpore; dag /Yoot mie frel¢
Wicht 3u besalen bat/det 30l mit det baut / fisenemlics voihn det beklagre
et lofe seruchtige perfontft/L. 1, S, fina. fF. de pcenis

. &30 tregt fichs audh
Y00l 31/ vwenn etnet: einen gevingen Diebffal begangen bat/ bas et it Oet:
Tovtyy Parmmb geflvaffe,/ v gefolfers wirdy I Smderbs wenn es

11 [ofe

» detureiuran.Bald,in L, Bonaefidei C. ¢o tir. Panors

. _ eEDer actor yeder gans 1och ball
g‘ caner biglichen fiache/ fondets wemget ents balben then besvifen/alfoy

A et villercht sengen gebabe / O niche vbegeir geffimmet/ oder fingula

“/m!t Ba]d; ragt "I L+ Ze Cir |
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{ 1R L ociwendige fragenfotn 51 bey der

AR Lofe buben fein/ fonichis baben / Auten, ve iudices ine quoquo fuffra, S.
il ¢x diuert,

| il i llbiemScht ol dbie fragmit atgebengt voerdett 1 Dauon fm Recho
e gert meloung getbon wird/in L .Repeti . de queftio,Obvnd wenn man
R -;f etnens {O ein mal peislich gefeagt vied/woeiter vind andervveit mdge peine

HTR lich angeariffen werden / vhd yvenn einer vechtfchaffen vnd comperenter

MERR gefrape fey._Jtem/fo der gefangen an der marter verfforben yoer/ob atch

iy e der Ruchter ESne darmb befchuldiget vnd geffrafft werden/vnd was die
UL fieaff fein fOll, - Ttem / fo derbeklage mut peinlicher feag et angegrifs *

AN Jen/vuddex RichrerFeine indicialafjen voibyer: geben / 0der das folche ine
il dicia yoeren verhanden gevvefen/fo su peinlicher feagnicht genugfam fein/

| ober:bey dre acta nicht geserchnet werden/ §erner/wenn det gefangen aba
K {chuffe vid Copey der Gerichts acten begett/ vud jm pon Dem Richter:
LI Oiefelben nit muegerhelt/fonder verfagt werden / aber gleichwol davtibet
e © mieder peinligert voder jn verfaven / vund datnachin Oer marter ein ane
A ocr vbelehat beFennt bet / Davauff Fein indicium verbanden/odet weren

{1t miche genugfam gevoefen.  “Jeem/ob auch das bebentnuf des gefangens
B wwelches vO der Richtelichen banck raificire yoorden ) bemfelben mdge

| 3u feiner veruvtbetdung/oder inn andere wege/vimd auff voeldhe/fchadess
I baingen,  Jtem / wann fichs sutedges Oas et perfon/fo fonft inn Rechte
| Priuilegirt vndbefreyet voer /das fie nicht foll penlich angefpochen woeps
R den/ als das man alters halben / oder ein Y0eib mit fchrangeremleiby
{1 I odet dergleichen peefon ver / aber diefelbige gleichrwol dartibe: voer peitsa
Al i i hich gemactert/vnd dev arme E1Tenfch bet inn fOlcher peinlicher marter ete
I hichevbelthat befennt/roer auch fide Gevicht/als et voider von dem Richs
Ll ger Oarauff gefeaget/beffanden/vnd bette feine auffag dardyrchratificire,

L 4 ;|: ob ex auff [Olchen fall mége verurtbeilt ywerdent, “tem ) wenn eitter dife

|
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11 Feagen alle nach lenges wolt auffuclicty ecleren/wie fich das gebiirs/ vnd
ft it i Ore notturffe exfordert/ [olches voere meby eint vherfluf Oeii eity notturfFes

i e oiervall fich fonft alle Doctores damit bekdmmert/vnddanon gefchubers

it baben/beide alte vid nevve/diefelben mag man beﬁ(l):mf AlsBarth,inL,
it 1. & L fina f, dequaftio, &L, milites§, oportet C. eo.tit.Bald.in L. 2.

ity C. quorumappella:nonreci, & L. 1, C, de confell, Ange, Areti, Item -

b ILH e Gandinum,in {uis tractatbus ma]eﬁ’ciorum.Hyppo.dcX%Jarﬁlijsin-l... 1o G

| B, ad quaitionem ff, dequaftio, Panor, inc, cumincontemplationede
sl i rﬁegu. uris in anti, Leghicdyauch Guidonemde Sufaria, der hiebey subes

B R oer, Phghia |

Aoct: virgeachreffen / mis was maf | gelindigheit/ode tapffetilfeit':
_. <t




- Loveuy pffeqen fﬁrsufal(cn. XX VII

Toenm es die HOL erfdrdert / die peinligbeit gegers den armett gefangen fifis
dcnommimen werden mége/ vimd welcye indicia 33 det Tortuedenuglam
€1t/ Oder: nichyt/vrid yern eitpers vechtfchafFen peimlich examinire vind flee
feagtiff / oder yoents einer: feitte indicia pyrgive ode nicht/ Solches alles
Rellen die Recyt 31 Dewbefcheidenbeit eines ebulichen frommen Richeers
Oterveil darinme Fei gewiffe maf odet: vegel friegefchuben werden fan/
YmbOer enderung willen der felle/da fich jurmer: emer: andet(F / vind mit
et qualiteren i vmb{tenden sutveqt denn det: ander/ 3uOem marn
fich auachy ach der qualicer,dep that/Dek perfon/ et landart/ vid dem ffee
biatacly odey gevoonbert nach vichten vud balten muf/ auch ander vinba
[Zenden vip qualiteten,yoje Baldus faget/ind, L, 2, C, quorum appella,
nonrecp, Item, in d, L, milites S» oportet. Bartho, in L, fina, ff, de
quwﬂfollibus, Panor,ind, ¢, cum contempla, de reg,iuris,

Wi aber: legslichy/ voeni der gefangen eimral oder auch sumermalens
toet peinlichy gefeage/ond bet in folcher einlichen feag etlicle vbelthat be«
Eertnt /die i aber: beenach/als ee indet: Pitelfuben oder fift: der Gerichtss
brnck befletigen; vibd widet betertmen follers/soide gelaugnet/vnd wider«
CUITen/Das e die that nicht getbon/[Onders die auf mavter bekennt/was
foll dey: Richyter it dems fall thun vnd filenemen) gegen einem [olcher gee
f'f‘"ﬂfn‘f Davanff [3g/ 0as jn De Richter (Ol nemen/ visd Widet mit peits»
lichyer ftag aufFsiehen/auch (o lang an der marser bengen laffen/ als er fidy
Deduitckter left/das es genug fey/imn folchem Fall DOnnd o ex von [olcyemn
vidertuffen abteiet / viud bebermt Widet / yoie et am epfFery getbon/fo foli

ger Aichrer darauff baffeen vnd ben gefangen / fOld) fein bePerntinf vi

L V02 0et Gerichtsbandk ratificiren b bebrefftigen laffen / YOOIt er

abet/wie man ji yool ﬁnbtibamuflf nicht verharren, vimd allzeit wider
E0fFen/So foll it et Richterlof laffen/nach meming Barth, in L.1,§,
i quis vitro, 8¢ L., Repeti. de queftio,pnb Hyppoliti de Marfi, Pelchet:

[2get/das jein folcher: fall begegnet / als e 3u Eeiland eiy Oficial gess
Wefen / alf:

{
. O/0as jm ein abgefeimbter Schaldt fackommen | et fich offt
Peinlich mapgery laffen/auch allvweg in der mareet beFernt / aber: went er
£ le Gerichesband: Eommen i/ all3eit voderrutFen / v [olchyes fo
!ﬁug getriben/das jn det Richter: bat muiffers ledig geberr / vnd den proceff
cafsiren pyy auffbeben, Als er abep nach Oer: etledigung fefeant WO

Oen/woatnmb er alfo beFenmet  vind allseit wderruffe | yat er daray
qeantvoort/es et feins bdchffe nottueffs gevoeft / 0as ex aup sreyen bda
[endas bef bet bedendien muiffes / bet Dervoegen gedache / es wer beffes
038 et fich any Den armen matern lief etlich mal tmig dey Coden/denn

Oas ey




vocivendide frad.fo bey der SCoveus pfegen fir,
oas et jij eirk mal fOle die gurgel vertnapffeniaffen/ dretord man wil €t
findet/welche einern atden arment belffenn Edtimen/voent fie gleich enroey
aebrochen feinn 10as fie voider gerad weedett | Aber Feinet: witd befinden/
Oerentern belffen ESnt / wetini jm die Guvgel nisw ein Eleine el am Gals
gen verButpfe e wo10en/ 6 bab ich ji: auch 1ol gebo vid
gefehen/velche gefages/dtmb geb ichy meierns manl 38
effers viid sipteincten/ dasesreden vnd fagen
myf toasichvlll/ vridnichEwas
et anOck willy

FINIS.
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Bicheer / Soat ) bl
RROcre mpeeperforen/ davinmen ferfaren

man ime e sumil odey Su wenig chues
Sufaria, Stem/auf dem vierdten Buch Grillands,
arseft verfafe/ ondjeso gemeinem nufs/ond
fonderlich den Gerichesheltern sum

beffen verdeutfet/

urd

im Cauterbecken Bran
burdgifcBen Bach deo G3ebiras,

ifcher BaiferlicGer Mdatefiar frevbyeic)
nSehs javentiche nach suprycken,

64 Feirmbera/durds icterich
Serlafsen.

Farbkarte #13
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	Von Peinlichẽ Fragen || Wie ein Richter/ Vogt/ Schult=||haisz/ oder andere Amptspersonen/ darinnen verfaren || sollen/ damit man jme nicht zuuil oder zu wenig thue/|| Guidonis de Susaria, Jtem/ auß dem vierdten Buch Grillandi,|| auffs kürtzest verfast/ vnd jetzo gemeinem nutz/ vnd || sonderlich den Gerichtsheltern zum || besten verdeutscht/|| Durch || Georgium Lauterbecken/ Bran=||denburgischen Rath des Gebirgs.||
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	Volget ein feiner und nutzlicher Tractat Guidonis de Susaria, wie und wann man gegen den Ubelthetern/ damit man jm nicht zu vil oder zu wenig thun möcht/ in peinlicher frage verfaren soll.
	Was peinliche frag sey.
	Welche Personen mögen peinlich gefragt werden/ und welche nicht.
	Welche Personen sollen torquirt werden.
	Volget wie man die peinlichen fragen fürnemen soll/ und mit was massen.
	Wann vil gefangen sein/ an welchem anzufahen/ peinlich zufragen.
	Volget auß was ursachen einer peinlich soll oder mag gefragt werden.
	Wenn man die leut mit peinlicher frag angreiffen soll.
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	Wenn einer peinlich angegriffen wird/ und derselbige auff einen andern bekennt/ ob man auch solchem bekentnuß glauben soll?
	Wenn ein Ubelthat bewisen ist durch einen zeugen.
	Ob ein sach durch en gemein geschrey/ zu Latein fama genent/ auff ein möge erwiesen werden/ das er darauff könne peinlich gefragt werden.
	Wenn neben dem gerücht ein ander Indicium fürhanden wer.
	Wann ein Richter oder Rath die macht oder freyheit hat/ das er nach seinem gutbeduncken und gewissen einen gefangen peinlich fragen möge.
	So aber ein Statut dermassen gemacht würde/ das kein gefangner dörfft mit peinlicher frag angegriffen werden/ es weren dann hohe und grosse indicia verhanden.
	Nun volget in welchen fellen der Kriegßleut Privilegium auffhöret/ und nicht stat haben kan.
	Ob auch ein Kriegsman mit peinlicher frag mög angegriffen werden.
	Letzlich und im beschluß wird gefragt/ ob auch Geisliche personen/ Item Richter und Rathsperson/ in einer Statt mögen peinlich gefragt werden.

	Hernach volgen etliche notwendige fragen/ so in und bey der Tortur pflegen/ fürzufallen/ auß Paulo Grillando Castilionico/ davon er in seinem vierdten Buch meldung thut/ welches ich zu mererm unterricht auch ins Deutsch gebracht/ und hernach gesetzt.
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